
Amtsblatt der Stadt Ravensburg mit den Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf

in Ravensburg

Überblick

Fundfahrradversteigerung 

Am Freitag, 8. Mai, werden um 13 
Uhr auf dem Gelände des ehema-
ligen Hotels „Goldene Uhr“ Fund-
fahrräder öffentlich versteigert  
� Seite 2

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

Bitte beachten Sie: Aufgrund 
des Feiertags ist der Redaktions-
schluss der Amtsblatt-Ausgabe 
vom 16. Mai bereits am 7. Mai um 
8 Uhr.

Flohmarkt

Am 16. Mai lockt der Ravensbur-
ger Flohmarkt mit rund 180 pri-
vaten Ständen in die Innenstadt. 
Zwischen Marienplatz, Bachstra-
ße und Herrenstraße gibt es Anti-
quitäten, Vintage und Schnäpp-
chen zu entdecken� Seite 6
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Grüne Weststadt weiterdenken - Ihre Ideen sind gefragt
Perspektivwerkstatt am 19. Mai lädt zum Mitgestalten des Zukunftsquartiers ein

Fassadenbegrünung

Mehr Grün gegen Hitze: Ein städ-
tisches Förderprogramm unter-
stützt Fassadenbegrünung in der 
Altstadt. Pflanzen kühlen Gebäu-
de, stärken die Artenvielfalt und 
werten das Stadtbild auf
� Seite 5

Städtebauförderung

Vier Orte, viele Einblicke: Am 9. 
Mai wird die Östliche Vorstadt 
erlebbar. Führungen, Musik und 
Mitmachangebote zeigen, wie 
Ravensburg sich weiterentwickelt
� Seite 3

Im Rahmen der Bürgerbeteiligung 
zum „Zukunftsquartier Grüne 
Weststadt” lädt die Stadt Ravens-
burg interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zur Perspektivwerkstatt am 
Dienstag, 19. Mai, ein. Auftakt ist 
eine gemeinsame Ortsbegehung 
ab 16.30 Uhr (Treffpunkt: Brunnen 
vor der Dreifaltigkeitskirche). Im 
Anschluss beginnt um 18 Uhr die 
Werkstatt im Dreifaltigkeitssaal. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Einladung zum Dialog
Nach einem Überblick über den 
aktuellen Projektstand werden an 
Dialogtischen zentrale Themen des 
Quartiers vertieft. Dazu zählen u. 
a. die Stadteingänge, die Mittel-
öschstraße, der Landschaftspark 
Rahlen sowie mögliche temporä-
re Aktionen. Ziel der Werkstatt ist 
es, herauszuarbeiten, welche Orte, 
Merkmale und Qualitäten die Iden-
tität der Weststadt prägen und wie 
diese langfristig gesichert und wei-
terentwickelt werden können.

Umfassender Entwicklungsprozess
Die Perspektivwerkstatt ist Teil eines 
umfassenden Entwicklungsprozesses: 
Die Stadt Ravensburg verfolgt das Ziel, 
die Weststadt als attraktiven Wohn-
standort und wichtigen Versorgungs-
schwerpunkt nachhaltig zu stärken. Mit 
dem 2021 beschlossenen Sanierungs-
gebiet „Grüne Weststadt“ wurden be-
reits wichtige Grundlagen geschaffen. 
Neben Fördermöglichkeiten für private 
Eigentümer rückt nun verstärkt der öf-
fentliche Raum in den Fokus.

Nachhaltiges Zukunftsquartier
Unter Federführung des Umweltamtes 
wurde das Projekt „Zukunftsquartier“ 
initiiert. Es setzt auf die nachhaltige Ge-
staltung von Straßen, Plätzen und Grün-
flächen und soll sichere Wege für den 
Fuß- und Radverkehr sowie neue Begeg-
nungsorte für alle Generationen schaffen. 
Gleichzeitig spielen klimaangepasste 
Maßnahmen eine zentrale Rolle, um die 
Lebensqualität langfristig zu sichern.

Aktive Bürgerbeteiligung
Die aktive Beteiligung der Bürgerschaft 
ist ein wesentlicher Bestandteil des Pro-

jekts. Die Ergebnisse der Perspek-
tivwerkstatt fließen in den weiteren 
Planungsprozess ein, dessen Re-
sultate im Frühjahr 2027 dem Ge-
meinderat vorgestellt werden sol-
len. Baubürgermeister Dirk Bastin 
betont: „Das Projekt Zukunftsquar-
tier lebt von seinen engagierten 
Menschen – gemeinsam wollen wir 
die nächsten Schritte zur zukünfti-
gen Gestaltung angehen.“

Gefördertes Projekt
Das Projekt „Zukunftsquartier 
Grüne Weststadt erhält finanzielle 
Unterstützung aus dem Programm 
„Quartiersimpulse“. Dieses Förder-
programm der Allianz für Beteili-
gung und des Ministeriums für So-
ziales, Gesundheit und Integration 
ist Teil der Landesstrategie „Quar-
tier 2030 - Gemeinsam. Gestalten.“ 
und wird finanziert aus Landesmit-
teln, die der Landtag von Baden-
Württemberg beschlossen hat.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, ihre Ideen einzubringen und 
die Zukunft der Grünen Weststadt aktiv 
mitzugestalten. 

Bei Fragen:
Manuela 
Wohlhüter, 
Umweltamt 
Stadt Ravensburg

umwelt@ravensburg.de
Nähere Informationen gibt es unter 
www.ravensburg.de/zukunftsquartier- 
gruene-weststadt.

 

Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Das Förderprogramm »Quartiersimpulse« wird von 
der Allianz für Beteiligung durchgeführt.

PERSPEKTIV- 
WERKSTATT    

Gemeindesaal Dreifaltigkeit

19.05. | 18 Uhr

Weitere Infos unter
www.ravensburg.de

Nachrichten aus
Eschach

Nachrichten aus
Schmalegg

Nachrichten aus
Taldorf

finden Sie ab Seite 17 finden Sie ab Seite 21 finden Sie ab Seite 23
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Stadt versteigert Fundfahrräder

STADTNACHRICHTEN

- �Gerda und Hermann Josef Mohn 
ihre Diamantene Hochzeit

- �Hatice und Besian Özdemir ihre 
Goldene Hochzeit

Wir wünschen den Jubelpaaren 
alles Gute, Glück  und Gesundheit!

Es feiern 
im Mai

Am Freitag, 8. Mai, findet um 13 Uhr 
eine öffentliche Versteigerung von 
Fundfahrrädern statt. Auf dem Gelände 
des ehemaligen Hotels „Goldene Uhr“ 
in der Saarlandstraße 44 werden rund 
160 Fahrräder versteigert, die in den 
vergangenen Monaten im Stadtgebiet 
gefunden wurden und deren Besitzer 
sie bislang nicht abgeholt haben.

Neben Damen-, Herren-, oder Kinder-
fahrrädern können auch Mountainbikes, 
Trecking- oder Citybikes ersteigert wer-
den. Einige E-Scooter sind dieses Jahr 
auch im Sortiment. 

Alle Räder sind Fundsachen, deren ge-
setzliche Aufbewahrungspflicht abge-
laufen ist. Der Zustand reicht von neu-
wertig bis stark reparaturbedürftig.

Eine Gewährleistung für mögliche Män-
gel an den versteigerten Gegenstän-
den kann nicht übernommen werden. 
Die Bezahlung erfolgt sofort und aus-
schließlich in bar. Es gelten die vor Ort 
ausgelegten Versteigerungsbedingun-
gen. Ab 12.30 Uhr können alle Verstei-
gerungsobjekte besichtigt werden.

Ravensburger Stadtlauf 2026:  
jetzt anmelden
Am Samstag, 27. Juni, findet zum 35. 
Mal der Ravensburger Stadtlauf in der 
historischen Altstadt statt. Nach wie 
vor können sich Laufbegeisterte unter 
www.ravensburg.de/stadtlauf anmel-
den. Eine frühzeitige Registrierung wird 
empfohlen – im vergangenen Jahr war 
der Stadtlauf komplett ausgebucht.
 
Streckeninformationen
Die Strecke von 2025 bleibt unver-
ändert. Der Höhepunkt des Tages ist 
wieder der Hauptlauf über 10 km, der 
um 19.45 Uhr startet. Alle Staffelläufe 
werden erstmals durch digitale Zeitmes-
sung per Chip im Staffelstab erfasst.
 
Umfangreiches Rahmenprogramm
Der Ravensburger Stadtlauf bietet ne-
ben dem sportlichen Wettkampf auch 

ein tolles Rahmenprogramm für Zu-
schauer und Teilnehmer. Seien Sie Teil 
dieser traditionsreichen und dynami-
schen Veranstaltung und freuen Sie sich 
auf einen unvergesslichen Lauf in der 
Stadt der Türme und Tore!

Die Anmeldung für den Ravensburg Stadtlauf am 
27. Juni ist geöffnet.� Foto: Stadt Ravensburg

Beflaggung  
zum Europatag am 
9. Mai
Am 9. Mai wehen an den Verwaltungs-
gebäuden der Stadt Ravensburg die 
Bundesflagge und, soweit technisch 
möglich, auch die Europaflagge. Mit 
dem Europatag wird an die Schuman-
Erklärung vom 9. Mai 1950 und damit 
an die Ursprünge der Europäischen Uni-
on  erinnert. Der Tag steht für Frieden, 
Zusammenhalt und die gemeinsame 
Idee eines vereinten Europas.

Einladung zur Einwohnerfragestunde
Am Montag, 11. Mai findet die nächste 
Sitzung des Gemeinderates um 16 
Uhr im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Neben einer Reihe von 
öffentlichen Sitzungsthemen steht wie-
der eine Einwohnerfragestunde auf der 
Tagesordnung. 
Gegen 17 Uhr haben Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit, ihre Anliegen 
einzubringen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, an der öffentlichen Sitzung 
teilzunehmen.

Nähere Informationen 
zu den Sitzungen 
finden Sie unter https://session.
ravensburg.de/bi/info.asp

Einladung zu öffentlichen Sitzungen
Der Verwaltungs- und Wirtschafts-
ausschuss tagt am Montag, 4. Mai 
um 16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Marienplatz 26. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem die 
Erstellung des qualifizierten Mietspie-
gels 2026 und die Feststellung des Jah-
resabschlusses 2023.
Am Mittwoch, 6. Mai kommt der Tech-
nische Ausschuss um 16 Uhr eben-
so im Großen Sitzungssaal zusammen. 
Themen sind u. a. die Potentialanalyse 
der Photovoltaikanlagen in Ravensburg, 
der Bebauungsplan einer Agri-Photo-
voltaikanlage westlich von Hinzistobel, 
die Sanierung des historischen Rathau-
ses und die Vorverkaufsrechtsatzung in 
den Wohnbauschwerpunkten Sicken-

ried und Weststadt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffent-
lichen Sitzungen teilzunehmen.

Aktuelle Informationen
rund um Sitzungen 
finden sich im Bürgerinformations-
system unter  
https://session.ravensburg.de/bi

Abschlussprüfungen stehen an:  
Feiern sind geplant
Seit dem 17. April laufen für 161 Ra-
vensburger Schülerinnen und Schüler 
die Abiturprüfungen. Für die Abiturien-
ten des Spohngymnasiums, des Wel-
fengymnasiums und des Albert-Ein-
stein-Gymnasiums enden diese zum 8. 
Mai.

Wie schon in den vergangenen Jahren 
werden die Schülerinnen und Schüler 
der Gymnasien den Abschluss ihrer 
schriftlichen Prüfungen im Hirschgra-
ben feiern. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Real- und Gemeinschaftsschule 
zelebrieren am 21. Mai im Jugendhaus 
Mitte in der Möttelinstraße ihre Erfolge.

Die Feiern werden vom Amt für Bildung, 
Soziales und Sport der Stadt Ravens-
burg als freiwilliges Angebot organisiert 

und durch Fachkräfte der städtischen 
Jugendarbeit in bewährter Weise unter-
stützt und begleitet. Gut eingespielt hat 
sich in den vergangenen Jahren auch 
die Zusammenarbeit mit Polizei und 
Ordnungsamt, um die Feier in geord-
nete Bahnen zu lenken. Alterskontrollen 
sorgen für die Einhaltung des Jugend-
schutzgesetzes. 
Die Festdauer ist auf die Zeit zwischen 14 
Uhr und 20 Uhr begrenzt, um die Beein-
trächtigung der unmittelbaren Nachbar-
schaft in Grenzen zu halten. Dabei geben 
Lärmmessungen des Ordnungsamtes 
den Lautstärkepegel für die DJ‘s vor.

Die Stadtverwaltung drückt den Schü-
lerinnen und Schülern die Daumen für 
die Prüfungen und wünscht viel Spaß 
bei den Feiern!

Bauarbeiten am Holzmarkt: Durchgang 
vom 4. bis 6. Mai gesperrt
Der Durchgang zwischen Frauentorplatz 
und Holzmarkt ist von Montag, 4. bis 6. Mai  
durchgängig gesperrt, um die Baumaß-
nahmen am Holzmarkt fertigzustellen.
Im Rahmen der Wegebauarbeiten wer-
den im direkten Bereich des Durchgangs 
der Bestandsbelag abgebrochen, Trag-
schichten ertüchtigt und neue Pflaster-
steine verlegt. Die Arbeiten erfordern den 
Einsatz größerer Geräte und Maschinen 
und bedingen daher einen hohen An-
spruch an den Schutz und die Sicherheit 
von Personen. Dieser Schutz kann vor 
dem Hintergrund der beengten Platzver-
hältnisse unter Beibehaltung des Durch-
gangs nicht sichergestellt werden.

Während der gesamten Sperrung ist die 
Zugänglichkeit zu sämtlichen angrenzen-
den Gebäuden gewährleistet.
Das ausführende Unternehmen wird die 
Arbeiten in den nächsten Wochen weiter 
forcieren, um den Fertigstellungstermin 
für den gesamten Holzmarkt bis Ende 
Mai/Anfang Juni einhalten zu können. 
Neue Bäume und ein unterirdischer Re-
genwasserspeicher machen den Holz-
markt nach der Umgestaltung wider-
standsfähig gegen Extremwetter. Zudem 
wird die neue Platzgestaltung eine hohe 
Aufenthaltsqualität und Raum für Begeg-
nung, Erholung und kleine Veranstaltun-
gen bieten.
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Pop-up-Konzerte

• LENER
Indie-Pop (München)
10.30 –12.30 Uhr | Lumper Höhe (Kreisverkehr)

• Die Drahtzieher & Tomer Cohen
Gypsy Swing (Ravensburg / New York)
12–14 Uhr | Werkhalle

• Daniel He
Singer-Songwriter (Wuhan)
14 –15 Uhr | St. Leonhardskapelle

Streetpianos
Die Klaviere der Werkhalle
laden zum Spielen, Zuhören 
und Verweilen ein.
10 –15 Uhr | entlang der Route
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Programmübersicht
Samstag, 9. Mai 2026 
10 –15 Uhr
Lumper Höhe | Auftakt & Hauptbühne
10 Uhr – Eröffnung
• Begrüßung und Einweihung der Kita Lumper Höhe

durch Bürgermeister Dirk Bastin
• Schlüsselübergabe

Im Anschluss – fortlaufend bis 14 Uhr
• Einblicke in Architektur und pädagogisches Kita-Konzept
• Informationen zum Stadtquartier Lumper Höhe 

mit Besichtigung einer Musterwohnung
• Quartiersmanagement und Gemeinschaftsräume
• Tagespflegeangebot

Für Familien mit Kindern
• Entdeckerpass-Rallye
• Spielstraße und Mitmachaktionen

Akteure: Stadt Ravensburg, Reisch Projektentwicklung 
GmbH & Co. KG, Montessori Kinderhaus Ravensburg gGmbH, 
Oststadt-Quartier (Quartiersmanagement), 
BruderhausDiakonie

Mühlenviertel | Arbeit & Kreativität
Ab 10.30 Uhr – fortlaufend bis 14 Uhr
• Einblicke in die Werkstatt für Menschen mit Behinderung
• Verkauf fair gehandelter Produkte der Weltpartner eG
  (BruderhausDiakonie)

Gastronomie
• Café Bezner
• Due Fratelli

Werkhalle – Kreativlabor
• Open House und Führungen
• Einblicke in kreative Nutzung
• Sofakonzert

Leo-Quartier | St. Leonhardskapelle
Ab 10.30 Uhr – fortlaufend bis 15 Uhr
• Einblicke in Geschichte, Sanierung und 

künftige Nutzung des Kulturdenkmals
• 12 Uhr Willi Marilli Quartett – Alphorn-Session

14 Uhr Abschlusskonzert – Daniel He

Kornhaus am Marienplatz
Ab 10 Uhr – fortlaufend bis 14 Uhr
• Zukunft saniertes Kornhaus: 

Pläne – Bilder – Impressionen
• Historie und Forschung: Gebäude und Stadtbücherei
• Fotoausstellung „In der Schwebe“

(Ravensburg-Weingartener Kunstverein e.V.)

11 und 13 Uhr
• Führungen mit Architekten und Bauherr
  (Anmeldung bitte per QR-Code)

https://eveeno.com/351056363
https://eveeno.com/134946429

Straßenklaviere – entlang der Route

Eintritt
frei!

G

Lumper Höhe

Oststadt-
Quartier

Aus Mitteln des Programms Perspektive Pop 2.0

montessori-kinderhäuser

ravensburg

Ein Projekt aus der

Due Fratelli
Gut. Zusammen. Leben.

Herausgeber: Stadt Ravensburg, Stadtsanierung  |  Konzept und Design: Zone für Gestaltung  |  Kuration & Inszenierung: Bernhard Gögler

zone für gestaltung bernhard_goegler

Tag der Städtebauförderung am 9. Mai
Östliche Vorstadt entdecken: Führungen, Musik und Mitmachangebote

Am Samstag, 9. Mai, bietet der Tag der 
Städtebauförderung die Gelegenheit, 
die Entwicklung der Östlichen Vorstadt 
in Ravensburg direkt zu erleben. 
Was sonst oft hinter Bauzäunen und in 
Planungsakten verborgen bleibt, ist an 
diesem Tag sichtbar und zugänglich.
 

Sanierungsgebiet im Fokus
Die Lumper Höhe, das Mühlenviertel, die 
St. Leonhardskapelle und das Kornhaus 
stehen im Mittelpunkt. Das Sanierungs-
gebiet „Östliche Vorstadt“ zeigt, wie 
historische Bausubstanz erhalten und 
zugleich für neue Wohn- und Arbeitsnut-
zungen geöffnet wird, aber auch Neues 
wie die Kita Lumper Höhe entsteht.

Programm für alle Generationen
Führungen, Einblicke und Mitmachange-
bote eröffnen unterschiedliche Perspek-
tiven auf die Stadtentwicklung. Ergänzt 
wird das Angebot durch die Pop-up-Rei-
he „Sounds der Stadt“, die öffentliche 
Räume kulturell bespielt und belebt. Los 

geht’s um 10 Uhr mit der Begrüßung 
und Einweihung der neuen Kita Lumper 
Höhe durch Bürgermeister Dirk Bastin.

Projektentwickler, Kulturschaffende und 
zahlreiche Helferinnen und Helfer tragen 
zum Gelingen des Tages der Städte-
bauförderung 2026 bei.

Städtebauförderung wirkt
Die Städtebauförderung ist eine wich-
tige Finanzierungsgrundlage der städ-
tischen Erneuerung: Ziel ist es, Kom-
munen bei der Gestaltung attraktiver, 
nachhaltiger Wohn- und Lebensräume 
zu unterstützen und so als Wirtschafts- 
und Wohnstandort zu stärken. 
Mängel und Missstände sollen dauer-
haft behoben werden. Lebendigere 
Zentren, mehr sozialer Zusammenhalt 
und nachhaltiges Wachsen und Erneu-
ern stehen dabei zentral im Fokus.
Mit Mitteln von Bund, Ländern und Ge-
meinden sowie privatem Engagement 
werden sanierungsbedürftige zu leben-
digen Räumen umgestaltet. 
Ebenso werden neue Gemeinbe-
darfseinrichtungen wie beispielswei-
se Kindertagesstätten gefördert. Die 
Maßnahmen zielen darauf ab, die Auf-

enthaltsqualität der Quartiere spürbar 
zu verbessern.

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp be-
tont die Bedeutung der Städtebauför-
derung für die nachhaltige Entwicklung 
Ravensburgs: „Dadurch können histori-
sche Strukturen bewahrt und zugleich 
neue Nutzungen sowie moderne Le-
bensräume geschaffen werden.“

Einladung
Entdecken Sie die 
Östliche Vorstadt neu, 
kommen Sie ins Ge-
spräch und erleben 
Sie einen inspirieren-
den Tag vor Ort. Pro-
grammübersicht unter  

www.ravensburg.de/rv/veranstaltun-
gen/?id=28441.

Eröffnung und Einweihung (10 Uhr) Kita Lumper 
Höhe.� Grafik: Reisch

Einblicke in das Kulturdenkmal Leo-Kapelle. 
� Foto: Marius Hartingerr

Diverse Programmpunkte im Mühlenviertel. 
� Foto: Wynrich Zlomke

Ausstellungen und Führungen im  Kornhaus. �Foto: 
Wynrich Zlomke
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Wir suchen Sie als

Hortmitarbeiter/in (m/w/d)
zum 14.09.2026 an der Grundschule Weißenau in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Bildung, Soziales und Sport
• Sie begleiten Kinder (6-10 Jahre) beim Mittagessen in der Mensa
• Sie unterstützen die Kinder bei den Hausaufgaben
• Sie führen Angebote durch und begleiten beim Freispiel
• Sie nehmen an Teamsitzungen teil
• Sie arbeiten von Montag bis Donnerstag von 12:00 Uhr bis 15:00 Uhr

zzgl. 1,5 Stunden Vorbereitungszeit. Hinzu kommt die Mitarbeit in der
Ferienbetreuung an 14 Tagen.

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Jugend- und

Heimerzieher/in, sozialpädagogische/r Assistent/in oder Kinderpfleger/in
ist wünschenswert, es ist jedoch auch ein Quereinstieg mit einer
anderen beruflichen Qualifikation möglich

• die Erfüllung der Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes
• Freude im Umgang mit Schulkindern, zeitliche Flexibilität und

Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen 
• einen Beschäftigungsumfang von 12,47 bez. Stunden/Woche, aufgrund

des Ferienüberhangs ergibt sich eine tatsächliche Arbeitszeit von 13,5
Stunden/Schulwoche

• bei entsprechender Qualifikation eine unbefristete tarifliche Anstellung
bis Entgeltgruppe S 8a TVöD 

• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Angelina
Lehmann, Tel. 0751 82-1327.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 10.05.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Sachbearbeitung Ausländerrecht
(m/w/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Ordnungsamt 
• Sie erteilen und versagen Aufenthaltstitel
• Sie bearbeiten Visaverfahren
• Sie prüfen Aufenthaltsrechte von Personen im Asylverfahren
• Sie erteilen Auskünfte und beraten Kunden über Einreise- und

Aufenthaltsvorschriften

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
• ein sicheres Auftreten gegenüber Kunden
• Team- und Konfliktfähigkeit sowie soziale Kompetenz
• Englischkenntnisse sind von Vorteil

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD 
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote (u. a. EGYM Wellpass)
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sylvia Bernhard,
Tel. 0751 82-1316.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 10.05.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Bücher, Lesen, Lauschen: Büchereibesuch für alle Drittklässler
Seit mehr als 20 Jahren kommen alle 
Drittklässler der Ravensburger Grund-
schulen regelmäßig in die Stadtbücherei 
— ermöglicht durch eine langfristige Ko-
operation zwischen der Bücherei, dem 
Amt für Bildung, Soziales und Sport 
sowie den Grundschulen. Seit diesem 

Schuljahr gibt es zusätzlich ein neues 
Konzept: In den frisch bezogenen Räu-
men des Heilig-Geist-Spitals erleben 
die Kinder eine interaktive Schnitzeljagd 
per Tablet: Sie lösen Rätsel, entdecken 
verschiedene Bereiche der Bücherei 
und lernen spielerisch, wie man Bücher 
findet und ausleiht.

Erlebnis Stadtbücherei
Auf Wunsch erhalten die Drittklässler vor 
Ort kostenlose Büchereiausweise und 
dürfen bereits am Besuchstag Bücher 
mit nach Hause nehmen. Ergänzend 
organisiert die Bücherei Autorenlesun-
gen in den städtischen Grundschulen: 
Dieses Schuljahr stellte Barbara Rose 
ihre Kinderbuchreihe „Whisperworld“ 

vor und Patrick Fix begeisterte die Kin-
der mit seinem Buch „Space Alarm“ — 
inklusive spontan gezeichneter, witziger 
Illustrationen zum Mitmachen.

Dank an alle Mitmachenden
Die Stadtbücherei bedankt sich bei den 
teilnehmenden Schulen, bei allen, die 
jedes Jahr am Gelingen der Koopera-
tion mitwirken, bei den interessierten 
Kindern und beim Amt für Bildung, So-
ziales und Sport, das die Lesungsreihe 
seit Jahren finanziert.

Weitere Angebote für Schulen und 
Kindergärten
Neben den Tablet-Führungen bietet die 
Bücherei weiterhin zahlreiche kostenlo-

se Workshops für Schulen und Kinder-
gärten an. 

Neugierig? Alle interessierten Schulen 
und Kindergärten können einen Be-
suchstermin direkt bei der Stadtbüche-
rei Ravensburg vereinbaren.

Kontakt 
Stadtbücherei
Heilig-Geist-Spital, 
Bachstraße 57, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 82-2790
E-Mail: stadtbuecherei@ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 10 bis 
18 Uhr, Sa. von 10 bis 14 UhrAutorin Barbara Rose besuchte Drittklässler der 

Grundschule Oberzell.� Foto: Grundschule Oberzell
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Förderung von Fassadenbegrünungen in der Altstadt
Ein nachhaltiger Beitrag zur Klimafolgenanpassung und mehr Lebensqualität

Zunehmende Hitzeperioden stellen 
Städte und ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner vor wachsende Herausfor-
derungen. Um diesen Entwicklungen 
aktiv zu begegnen und die Lebensquali-
tät nachhaltig zu sichern, unterstützt die 
Stadt Bürgerinnen und Bürger bei der 
Umsetzung von Fassadenbegrünungen 
im Altstadtbereich.
 
Weniger Hitzestress, mehr Arten-
vielfalt
Hohe Temperaturen in Innenräumen 
beeinträchtigen das Raumklima und er-
höhen die Belastung für die Menschen. 
Gleichzeitig geben Gebäude nachts ge-
speicherte Wärme ab, sodass sich dicht 
bebaute Gebiete kaum noch abkühlen 
können. Eine wirksame Maßnahme zur 
Minderung dieser Effekte ist die Be-
grünung von Dächern und Fassaden. 
Insektenfreundlich gestaltete Pflanzen-
flächen an Gebäuden reduzieren den 
Wärmeeintrag, spenden Schatten bei 
intensiver Sonneneinstrahlung und sor-
gen durch Verdunstung für eine natür-
liche Kühlung. Dadurch wird der som-
merliche Hitzestress spürbar verringert 
und die Aufenthaltsqualität im und am 
Gebäude deutlich verbessert. Darüber 
hinaus leisten begrünte Flächen einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung der Ar-

tenvielfalt: Insbesondere Insekten und 
Vögel finden hier zusätzliche Lebens-
räume.
 
Aufwertung des Mikroklimas und 
des Stadtbildes
Gerade in städtischen Bereichen, in 
denen wenig Raum für größere Grünflä-
chen oder Bäume vorhanden ist, bietet 
die Gebäudebegrünung großes Potenzi-
al. Sie trägt zur Vernetzung bestehender 
Grünstrukturen bei, verbessert das Mik-
roklima und wertet das Stadtbild optisch 
auf. Begrünte Dächer und Fassaden wir-
ken dabei wie natürliche Klimaanlagen 
und unterstützen gleichzeitig die Luft-
reinhaltung. Intensive Dachbegrünungen 

eröffnen zudem zusätzliche Nutzungs-
möglichkeiten, etwa für Gartenflächen, 
Freizeit oder Erholung – ohne zusätzli-
chen Flächenverbrauch.
 
Schnelle Umsetzung, direkte Wir-
kung
Einfache Dach- und Fassadenbegrünun-
gen sind relativ kostengünstig, technisch 
ausgereift und schnell umsetzbar. Zudem 
entfalten sie ihre Wirkung zeitnah nach 
der Installation und benötigen kaum zu-
sätzlichen Flächen – ein entscheidender 
Vorteil in dicht bebauten Innenstädten.
 
Fördermöglichkeiten der Stadt
Um bodengebundenes Fassadengrün 

auf öffentlichen Flächen in der Innen-
stadt zu fördern, bietet die Stadt Ra-
vensburg Unterstützung bei der Um-
setzung. Bürgerinnen und Bürger, die in 
der Ravensburger Altstadt wohnen bzw. 
dort Eigentum besitzen können diese 
anfragen. Bei der Förderung übernimmt 
Stadt Ravensburg die Lieferung und die 
Montage der Kletter- oder Rankhilfe, die 
Kosten der entsprechenden Pflanze(n) 
sowie die Pflanzung selbst. Der Antrag-
steller genehmigt im Gegenzug die An-
bringung der Rankhilfen an die Fassade 
und übernimmt die Pflege der Pflanze.
Derzeit sind etwa hundert Fassaden in 
der Altstadt begrünt. Am häufigsten ge-
pflanzt wurden bislang Rosen, Blaure-
gen, Geißblatt, Weinrebe, Wilder Wein, 
Pfeifenwinde und Efeu.
 
Hinweise zur Antragsstellung
Wer Interesse daran hat, seine Fassa-
de in der Altstadt begrünen zu lassen, 
kann sich an das städtische Umweltamt 
wenden unter umwelt@ravensburg.de. 
Bei der Anfrage ist die konkrete Adres-
se anzugeben. 
Auf Basis dieser Angaben prüft das 
Umweltamt der Stadt Ravensburg eine 
mögliche Realisierung und schlägt im 
Falle einer Zusage geeignete Pflanzen-
sorten für den Standort vor.Die Stadt unterstützt Bewohner in der Altstadt bei der Begrünung von Hausfassaden.� Foto: Stadt Ravensburg

Fachlicher Austausch vertieft Solidarpartnerschaft Ravensburg - Zymna Voda
Wertvolle Erkenntnisse: kommunale Versorgungsstrukturen und praktische Abläufe im Fokus

Ende April sind Vertreterinnen und Ver-
treter aus dem ukrainischen Zymna 
Voda zu einem mehrtägigen Fachaus-
tausch angereist. Doris Hofer, Koordi-
natorin für internationale Partnerschaf-
ten im Amt für Kommunikation, Politik 
und Gesellschaft und Siegfried Veit, Lei-
ter des Betriebshofes Ravensburg, hat-
ten für die Stadt ein umfangreiches Pro-
gramm arrangiert. 
Die Delegation aus Zymna Voda mit 
dem stellvertretenden Bürgermeister 
Nazar Gnatyshyn, Gemeinderatsmit-
glied Lyubomyr Nahursky und der Part-
nerschaftsbeauftragten Oksana Petryk, 
besichtigte den Betriebshof, informierte 
sich über die organisatorischen Struk-
turen, Abläufe und die Ausstattung des 
Fuhrparks sowie über Maßnahmen in 
Hochwasserschutzgebieten. Der di-
rekte Austausch ermöglichte konkrete 
Rückfragen, Vergleiche bestehender 
Verfahren und die Definition weiterer 
Kooperationsfelder.

Wertvolle Erkenntnisse für beide 
Seiten
Zudem fand ein Gespräch mit den 
Technischen Werken Schussental 
(TWS) statt, mit dem Schwerpunkt auf 
der Strom- und Wasserversorgung. 
Dabei wurde deutlich, dass die Begeg-
nung nicht nur darauf beruhte, dass 
Ravensburg Wissen vermittelt, sondern 

die Delegation aus Zymna Voda lieferte 
wertvolle Erkenntnisse zur Energiesi-
cherheit, von denen die TWS profitie-
ren können. Timo Hartmann, Leiter des 
Amtes für Kommunikation, Politik und 
Gesellschaft sowie Sophie Bader, Leite-
rin der Abteilung Gesellschaft, tausch-
ten sich anschließend mit den Gästen 
aus Zymna Voda über künftige Schritte 
in der Solidarpartnerschaft der beiden 
Städte aus.

Informeller Austausch
Ergänzend zum fachlichen Programm 
gab es einen informellen Austausch-
abend im Feuerwehrhaus Ravensburg. 
Dort berichtete Oksana Petryk über den 
Alltag in Zymna Voda; die bereits in die 
Solidarpartnerschaft involvierten Verei-
ne Die Brückenbauer, Agenda Eine Welt 
und der Trödelmarkt der Alten Schmie-
de stellten ihre Arbeit vor. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ravensburg präsentierte 
zum Abschluss ein ausgemustertes, 
aber voll ausgestattetes Löschfahrzeug, 
das demnächst an die Kolleginnen und 
Kollegen in Zymna Voda übergeben 
wird. Neben den fachlichen Treffen führ-
te die Delegation mehrere politische 
Gespräche, unter anderem mit Ober-
bürgermeister Dr. Daniel Rapp und Bür-
germeister Dirk Bastin. 
Seit 2023 besteht eine Solidarpartner-
schaft zwischen der Stadt Ravensburg 

und der ukrainischen Gemeinde Zymna 
Voda. Ziel der Reise war, kommunale 
Versorgungsstrukturen und praktische 
Abläufe vor Ort kennenzulernen. Im 
Mittelpunkt standen Themen wie Stadt-
reinigung, Pflege der Grünflächen, Win-
terdienste sowie Tief- und Straßenbau. 
Bereiche, die in Ravensburg vom Be-

triebshof als Eigenbetrieb verantwortet 
werden.

Die Fachaustauschreise wurde ge-
fördert durch Engagement Global, mit 
Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung.

Im kleinen Sitzungssaal des Ravensburger Rathauses: (v. li.) Lyubomyr Nahursky, Sophie Bader, Oksana 
Petryk, Nazar Gnatyshyn, Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp, Doris Hofer, Siegfried Veit, Timo Hartmann.
� Foto: Stadt Ravensburg
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Ravensburger Flohmarkt lädt am 16. Mai zum Stöbern ein
Am 16. Mai heißt es von 9 bis 17 Uhr 
wieder schlendern, stöbern und feil-
schen in der Ravensburger Innenstadt. 
Zwischen den historischen Gebäuden, 
wo einst die Humpis Handel trieben, fin-
den Sammler und Trödelliebhaber Anti-
quitäten, Vintage‑Mode und Unikate. 
Entlang des Marienplatzes, der Bach-
straße sowie der Herrenstraße präsen-
tieren rund 180 private Stände einzigar-
tige Schnäppchen und wahre Raritäten. 
Auch die kleinsten Besucher werden 
auf dem Flohmarkt fündig - Spielsa-
chen, Kinderbücher und Kinderkleidung 
warten darauf, von Kindern entdeckt zu 
werden.

Zeit für Pause und Bummel
Nach der Schnäppchenjagd laden die 
umliegenden Cafés und Restaurants 

zum Verweilen ein. Mit Erfrischungen, 
herzhaften Kleinigkeiten oder Kaffee 
und Kuchen gestärkt, geht es weiter in 
die angrenzenden Geschäfte: Von mo-
derner Mode über Frühlingsdekoration 
bis hin zu Büchern für den bevorste-
henden Urlaub ist das Angebot vielfäl-
tig. So wird der Flohmarktbesuch zum 

Anlass für einen ausgedehnten Stadt-
bummel.

Zusätzliches Angebot
Der Blaserturm bietet die Möglichkeit 
das Geschehen von weiter oben anzu-
sehen. 

Aus 51 Meter Höhe reicht der Blick bis 
in die Alpen und zum Bodensee. Tickets 
für eine Turmbesteigung sind online un-
ter www.ravensburg.de/erlebnisse oder 
spontan vor Ort erhältlich.

Entspannt anreisen
Wer bequem anreisen will, kann sams-
tags das digitale 0-Euro-Ticket für die 
Stadttarifzone Ravensburg-Weingarten 
nutzen – erhältlich per bodo eCard, 
twsMobil-App oder bodo-App.

Informationen zu den betreffenden Stra-
ßensperrungen und Busumleitungen 
werden kurzfristig auf der städtischen 
Webseite unter www.ravensburg.de 
veröffentlicht.

Das Bewerbungsverfahren
für den Flohmarkt ist abgeschlossen. 
Alle Plätze sind vergeben. 

Am Veranstaltungstag selbst können 
keine Standplätze mehr vergeben 
werden. Aufgrund der Baustelle am 
Holzmarkt muss der Kinderflohmarkt 
in diesem Jahr leider entfallen.180 Stände bieten beim Ravensburger Flohmarkt 

ihre Unikate und Schätze an.� Foto: Emma Bentele

„Rate mal, wer dran ist?“ – Wenn das Telefon zur Falle wird

Ein harmlos klingender Satz, ein kurzer 
Schockmoment – und schon schnappt 
die Falle zu. Wie raffiniert Trickbetrüger 
am Telefon vorgehen, zeigte das inter-
aktive Theaterstück „Hallo Oma, ich 
brauch Geld!“ in der Tatort-Telefon-Ver-
sion am 15. April im Theater Ravens-
burg. Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Stadtseniorenräte Ravensburg und 
Weingarten.

Perfide Methoden 
Das Szenario wirkte erschreckend real: 
Das Telefon schrillt, eine weinerliche 
Stimme fleht um Hilfe. „Ich hatte einen 
schrecklichen Unfall, ich brauche so-
fort Geld für die Kaution!“ Was wie ein 
schlechter Film klingt, ist für viele Se-
nioren bittere Realität. In verschiedenen 
Szenen demonstrierten die Schauspie-
ler der Gruppe „Die TheaterExperten“ 
die perfiden Methoden, mit denen Ban-
den gezielt die Hilfsbereitschaft und 

Gutgläubigkeit der Menschen am Tele-
fon ausnutzen.
 
Interaktives Stück
Das Besondere an dem Stück: es ist 
interaktiv. Die Zuschauer werden aktiv 
mit einbezogen. Dabei zeigte eine Teil-
nehmerin sehr professionell, wie ein 
Schockanruf vermieden werden kann.
Es wurde auch deutlich, wie schwer 
es oft ist, die richtigen Worte in einer 
Stresssituation zu finden. Die Täter, dies 
können neben „Enkel“ auch angebliche 
Ärzte, Polizisten oder Bankangestellte 
sein, nutzen gezielt Schockmomente, 
um rationales Denken auszuschalten.
 
Die wichtigsten Tipps des Nachmitta-
ges waren klar und deutlich:
•	 Gesundes Misstrauen: Seien Sie 

misstrauisch, wenn sich Anrufer am 
Telefon nicht selbst mit Namen vor-
stellen.

•	 Kein Geld an Fremde: Übergeben Sie 
niemals Bargeld oder Wertsachen an 
Unbekannte – auch nicht, wenn diese 
angeblich von der Polizei geschickt 
wurden.

•	 Rückruf-Prinzip: Legen Sie auf! Rufen 
Sie Ihre Angehörigen unter der Ihnen 
bekannten Nummer zurück, um die 
Geschichte zu prüfen.

•	
Die Veranstaltung, wurde vom Referat 
Prävention beim Polizeipräsidium Ra-
vensburg, dem Kreisseniorenrat Ra-
vensburg und dem Verein „Gemeinsam 
Sicher” im Landkreis Ravenburg.unter-
stützt. Im Anschluss an die Veranstal-
tung wurde, gestärkt mit Getränken und 
Butterbrezel, rege diskutiert, 

Die Botschaft der „TheaterExperten“ 
und der Polizei war eindringlich: Aufklä-
rung ist der beste Schutz.
 

Die Veranstalter (v. l.): Martin Diez, Seniorenbeauf-
tragter Stadt Ravensburg, Margarete Eger, Vor-
sitzende Stadtseniorenrat Ravensburg, Sieglinde 
Zimmer-Meyer, Vorsitzende Stadtseniorenrat Wein-
garten, Florian Suckel, Polizeipräsidium Ravens-
burg, Irmgard Nagel, stellv. Vorsitzende Stadtsenio-
renrat Ravensburg
� Foto: Roswitha Pohnert, 
� Altenhilfefachberaterin Landkreis Ravensburg 

Bodenseefestival: Das Ensemble in Residence am 9. Mai in Ravensburg
Das Saxophonquartett Kebyart aus 
Barcelona, das sind Pere Méndez am 
Sopransaxophon, Victor Serra am Alt-
saxophon, Robert Seara am Tenor-
saxophon und Daniel Miguel am Bari-
tonsaxophon. Dass diese vier jungen 

Spanier das Ravensburger Publikum 
vor drei Jahren restlos begeisterten, hat 
ihnen den Weg für ihre Residence beim 
Bodenseefestival 2026 geebnet. 

So gastiert das energiegeladene Saxo-
phonquartett am Samstag, 9. Mai um 
19.30 Uhr als Ensemble in Residence 
erneut im Konzerthaus Ravensburg.

Programm
Das Konzertprogramm für Ravensburg 
enthält das Element des Tanzes als 
kreativen Motor. Das Hauptwerk ist eine 
Bearbeitung von Igor Strawinskys „Feu-
ervogel-Suite“: Einzigartig und überra-
schend dabei ist die Sextett-Besetzung 
des Saxophonquartetts mit Klavier und 
Klarinette. Dazu haben Kebyart zwei ge-
schätzte Musiker-Freunde eingeladen, 

gemeinsam mit ihnen auf der Konzert-
hausbühne zu spielen: den Schweizer 
Klarinettisten Reto Bieri und den spani-
schen Pianisten Juan Floristán.

Maurice Ravels „La valse“, arrangiert 
von Kebyart für Saxophonquartett und 
Klavier, kann als Symbol für die Zer-
störung der westlichen Zivilisation nach 
dem Ersten Weltkrieg gesehen werden. 
Das kommt in der 1919-20 entstande-
nen Komposition durch die Verformung 
des typisch mitteleuropäischen Tanzes, 
des Walzers, bis an seine wildesten 
Grenzen, zum Ausdruck.

Die Suite in e-Moll des französischen 
Komponisten Jean-Philippe Rameau 
(1683-1764) umfasst einige der be-
kanntesten Tänze der Barockzeit: Alle-

mande, Courante, Gigue, Rigaudon.
Der amerikanische Komponist Alexis 
Ciesla (1967) nutzt barocke Formen wie 
das Präludium und die Fuge, um Musik 
zu komponieren, die klassische Formen 
mit Jazzidiomen verknüpft. Seine Kom-
position „Prélude, Canon et Riffs“ für 
Saxophonquartett und Klarinette von 
2017 ist eine Hommage an Leonard 
Bernseins „Prelude, Fugue and Riffs“ 
für Solo-Klarinette und Jazzensemble.

Kebyart & Friends
Samstag, 9. Mai um 
19.30 Uhr, Konzerthaus Ravensburg
Das komplette Programm und Kar-
ten unter: www.bodenseefestival.deDas Saxophonquartett Kebyart aus Barcelona gas-

tiert am 9. Mai in Ravensburg.� Foto: David Ruano
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Neues Bildungsprojekt gestartet - Mitwirkende gesucht
Wie kann nachhaltiger Wandel konkret 
angestoßen und gestaltet werden? In 
Ulm und Ravensburg startet ein neues 
Forschungsprojekt zur Bildung für nach-
haltige Entwicklung, dass sich genau 
dieser Frage widmet. Das auf drei Jahre 
angelegte Vorhaben wird von der Deut-
sche Bundesstiftung Umwelt  gefördert 
und gemeinsam von der Universität Ulm 
sowie dem Umweltamt der  Stadt Ra-
vensburg umgesetzt.
 
Konkrete Projektideen für Verände-
rungen im Alltag
Ziel des Projekts ist die Entwicklung 
eines innovativen Bildungsformats, das 
insbesondere Menschen in kommuna-
len und kirchlichen Einrichtungen qua-
lifiziert. In mehreren Schulungen wird 
nicht nur Wissen über Nachhaltigkeit 

vermittelt, sondern es werden auch 
Fähigkeiten gefördert, mit denen Men-
schen konkrete Veränderungen in ihrem 
Alltag und in ihrem Umfeld anstoßen 
können.
Ideen, die in den kreativen Schulun-
gen gemeinsam entstehen, werden 
im Nachgang mit Unterstützung von 
Multiplikatoren in Städten und kirchli-
chen Gemeinden umgesetzt. Inhaltlich 
stehen dabei zentrale Zukunftsthemen 
wie Mobilität, Energie und Ernährung im 
Fokus.
 
Möglichkeiten zur Teilnahme
Für die Teilnahme am Projekt werden 
engagierte Personen aus Kommunen, 
kirchlichen Einrichtungen und zivilgesell-
schaftlichen Organisationen gesucht, 
die Interesse daran haben, nachhaltige 

Entwicklung aktiv mitzugestalten. Die 
Teilnahme bietet die Möglichkeit, eigene 
Ideen einzubringen, neue Kompetenzen 
zu erwerben und konkrete Projekte vor 
Ort umzusetzen. Jede Schulung dauert 
maximal einen Tag und richtet sich an 
eine bestimmte Zielgruppe.

Nächste Schulung: Kitas im Fokus
Die nächste Schulung findet am Don-
nerstag, 21. Mai im Treffpunkt Nach-
haltigkeit in Ravensburg statt. In die-
ser ganztägigen Schulung sollen Ideen 
entwickelt werden, um den Kita-Alltag 
nachhaltiger zu gestalten. Interessierte 
können sich bei den Projektverantwort-
lichen der Universität Ulm oder dem 
Umweltamt der Stadt Ravensburg über 
weitere Schulungen informieren und 
dazu anmelden.

Breite Unterstützung
Das Projekt wird von einem breiten 
Netzwerk unterstützt. Dazu gehören 
kommunale und kirchliche Partner so-
wie lokale Fachleute. Sie bringen ihr 
Wissen und ihre praktischen Erfahrun-
gen in das Projekt ein.

Kontakt und 
Anmeldung
Julia Bruckner, Universität Ulm, 
E-Mail: julia.bruckner@uni-ulm.de
Dr. Anja Hirscher, Umweltamt Ra-
vensburg, E-Mail: anja.hirscher@
ravensburg.de
Anmeldung unter www.ravensburg.
de/rv/umwelt-klima/nachhaltigkeit/
Bildung.php

Erste-Hilfe-Kurs für Wahl-Omas, Wahl-Opas und Babysitter
Am 20. und 21. März fanden in den 
Räumlichkeiten des Ravensburger 
Deutschen Roten Kreuzes zwei Erste-
Hilfe-Kurse „Kindernotfälle“ für Wahl-
Omas, Wahl-Opas und ehrenamtliche 
Babysitterinnen der Freiwilligenagentur 
statt. Finanziert wurden die Kurse durch 
die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg.
 
Sicherheit im Umgang mit Kindern
25 Teilnehmende nutzten das Angebot 
der Freiwilligenagentur, um sich fit zu 
machen für mögliche Notfälle, die im 
Rahmen ihres Dienstes in den Familien 
auftreten könnten. Unter der sachkundi-
gen Anleitung der ehrenamtlichen Ausbil-
derin Simone Kloker wurde sowohl theo-
retisches als auch praktisches Wissen 
vermittelt und an Babypuppen der Ein-
satz geübt. Sowohl die Wahl-Großeltern 
als auch die Babysitterinnen äußerten 
sich begeistert von dem Angebot und 
dem Kurs. „Wir haben jetzt noch mehr 
Sicherheit bei unseren Einsätzen in den 
Familien“, erläuterte eine der Teilnehme-

rinnen begeistert. Sophie Bader, Leiterin 
der Freiwilligenagentur und Rita Gluding, 
ehrenamtliche Koordinatorin der Wahl-
Oma/Opa- und des Babysitter-Services, 
begrüßten die Teilnehmenden und be-
dankten sich für ihren Einsatz. Sophie 
Bader hob die große Bedeutung dieses 
Ehrenamts hervor. Auffällig sei insbeson-
dere die große Not von Alleinerziehenden 
ohne Unterstützung vor Ort.
 
Generationsverbindendes Angebot
Wahl-Omas und -Opas kommen in Fa-
milien zum Einsatz, die keine Großeltern 

in der Nähe haben und sich einen en-
gen Kontakt zur Großeltern-Generation 
wünschen. Oft entstehen Bindungen 
weit über die Kindheit hinaus. Denn eine 
Oma oder ein Opa sind nicht nur für die 
Betreuung der Kinder im Einsatz, wenn 
die Eltern mal nicht da sein können. Sie 
beschäftigen sich mit den Kindern, le-
sen vor, gehen spazieren, und bauen 
eine ganz eigene Beziehung zu ihnen 
auf. Sie entlasten die Eltern und stehen 
ihnen für Ratschläge oder Gespräche 
zur Verfügung. Umgekehrt werden die 
Wahl-Großeltern oft zu einem Teil der 
Familie und werden zu Familienfesten 
ganz selbstverständlich eingeladen. 
Die ehrenamtlichen Babysitterinnen der 
Freiwilligenagentur ergänzen den Dienst 
der Wahl-Großeltern und sind aus vielen 
Familien nicht mehr wegzudenken.
 
Wahl-Oma oder -Opa werden
Wer sich vorstellen kann, als Wahl-Oma, 
Wahl-Opa oder Babysitterin in einer Fa-
milie aktiv zu werden, kann sich bei der 

Freiwilligenagentur im Rathaus melden. 
Die ehrenamtliche Leiterin ist eine erfah-
rene Sozialpädagogin und steht für ein 
Informationsgespräch gerne zur Verfü-
gung.

Kontakt für 
Nachfragen
Freiwilligenagentur Ravensburg, 
Marienplatz 26, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212, E-Mail: freiwilli-
genagentur@ravensburg.de
Weitere Informationen sind auf der 
Homepage der Stadt unter www.
ravensburg.de/wahl-omas-opas zu 
finden.

Mehlsäcke spielen zugunsten der Vesperkirche
Für einen frühlingshaften Benefizauftritt 
zugunsten der Vesperkirche im Schuss-
ental sorgen die Mehlsäcke. Am 21. 
Mai um 19 Uhr kommt nochmal in Ra-
vensburg Vesperkirchenstimmung auf. 
Dann gastiert die bekannte Dudelsack-
gruppe kurz, aber umso nachhaltiger in 
der evangelischen Stadtkirche am Ma-
rienplatz. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
Vesperkirche wird gebeten.

Vorbereitungen Vesperkirche 2027
Vom 20. Januar bis 8. Februar gastierte 
die Vesperkirche in Ravensburg. Es war 
bereits die 18. Vesperkirche im Schuss-
ental. Rund 12.500 Essen wurden in 
diesen drei Wochen ausgegeben. Be-
dürftige Menschen trafen auf wohlha-

bendere, einsame Gäste erlebten Ge-
meinschaft mit anderen, junge und alte 
fanden gemeinsam Platz am Tisch, ka-
men so bei einem warmen Mittagessen 
im beheizten Kirchenraum ins Gespräch 
und trugen damit ein wenig zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und Mitein-
ander in Oberschwaben bei. 
Finanziert wird die Vesperkirche - or-

ganisiert von der Johannes-Zieg-
ler-Stiftung in Wilhelmsdorf und dem 
Diakonischen Werk Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee - aus Spenden. 2027 
wird es wieder eine Vesperkirche im 
Schussental geben. Wann, das klären 
die Organisatoren aktuell. Und auch für 
2027 werden wieder Spenden benötigt. 

Der Auftritt der Mehlsäcke wirkt hier als 
musikalische Brücke zwischen der ver-
gangenen und der zukünftigen Vesper-
kirche. Denn nach der Vesperkirche ist 
immer auch vor der Vesperkirche.

Spender gesucht
Wer die Vesperkirche im Schussental 
finanziell unterstützen möchte, kann 
dies unter folgender Bankverbindung 

tun:  Evangelische Bank eG, Konto 555 
444, BLZ 520 604 10, BIC/SWIFT ge-
nodeflek1, IBAN DE26 5206 0410 0000 
5554 44, Stichwort Vesperkirche Ra-
vensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche 
gibt es unter www.vesperkirche-ra-
vensburg.de. oder auf Instagram unter  
@vesperkircheschussental

Benefizkonzert der 
Mehlsäcke am 
21. Mai um 19 Uhr in der evangeli-
schen Stadtkirche.
Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten

Die Mehlsäcke unterstützen die Vesperkirche am 
21. Mai mit einem kurzen Benefizauftritt.� Foto: 
Mehlsäcke

Sophie Bader, Leiterin der Freiwilligenagentur, be-
dankte sich bei den ehrenamtlichen Wahl-Omas 
und Wahl-Opas für ihren Einsatz.
� Foto: Stadt Ravensburg
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Jetzt mit Online-Abstimmung unterstützen: 
Ravensburger ClassicCamp für Musikschulpreis nominiert
Eine große Anerkennung für die Musik-
schule Ravensburg e.V.: Das Internatio-
nale Ravensburger ClassicCamp wurde 
von einer Fachjury für die Shortlist des 
Musikschulpreises Baden-Württemberg 
2026 ausgewählt. Damit gehört das 
Projekt zu den acht herausragenden 
Einsendungen unter insgesamt 21 Be-
werbungen im Land und wird an der 
Abstimmung für den Publikumspreis 
teilnehmen.
Der Musikschulpreis Baden-Württem-
berg steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Verankert und vernetzt – Musik-
schule wirkt“ und würdigt Projekte, die 
musikalische Bildung mit gesellschaftli-
chem Engagement verbinden und das 
kulturelle Leben vor Ort bereichern.

Musik verbindet Europa
Seit 2012 bringt das ClassicCamp jun-
ge Musikerinnen und Musiker aus Ra-
vensburg und europäischen Partner-
städten zusammen. Im mehrjährigen 
Rhythmus treffen sich 70 bis 150 Ju-
gendliche, um in einer intensiven Pro-

benwoche ein internationales Jugend-
orchester zu bilden. Unter der Leitung 
erfahrener Musikpädagoginnen und 
-pädagogen erarbeiten sie gemeinsam 
ein anspruchsvolles Konzertprogramm.
Dabei geht es nicht nur um musikalische 
Qualität, sondern auch um Begegnung: 
In interkulturellen Formaten stellen die 

Jugendlichen ihre Herkunftsländer vor, 
kommen miteinander ins Gespräch und 
lernen unterschiedliche Lebensrealitä-
ten kennen.  So entstehen persönliche 
Kontakte, die weit über die Projektzeit 
hinausreichen und das europäische Mit-
einander im Alltag erfahrbar machen.

Großes Abschlusskonzert 
Den Höhepunkt bildet immer ein öffent-
liches Abschlusskonzert in Ravensburg, 
das regelmäßig auf große Resonanz in 
der Bürgerschaft stößt. Im Anschluss rei-
sen die Jugendlichen gemeinsam in eine 
der Partnerstädte, um das erarbeitete 
Programm dort erneut aufzuführen. Auf 
diese Weise werden die Städtepartner-
schaften Ravensburgs durch die Musik 
lebendig gestaltet und weiterentwickelt.

Europäisches Netzwerk
Die Musikschule Ravensburg e.V. über-
nimmt dabei die künstlerische und or-
ganisatorische Gesamtverantwortung 
und vernetzt Musikschulen, Städte-
partnerschaften sowie kulturelle Insti-

tutionen innerhalb eines über Jahre ge-
wachsenen europäischen Netzwerks. 
Das ClassicCamp steht damit beispiel-
haft für eine Musikschule, die sowohl lo-
kal verankert ist als auch internationale 
Perspektiven eröffnet.
Im Rahmen des Publikumspreises des 
Musikschulpreises Baden-Württemberg 
besteht vom 30. April (12 Uhr) bis 11. 
Mai 2026 (12 Uhr) die Möglichkeit, das 
Projekt online zu unterstützen.

Wer die Musikschule
Ravensburg e.V. 
unterstützen möchte, 
kann sich am Online-Voting betei-
ligen und so ein Zeichen für musi-
kalische Bildung und europäische 
Begegnung setzen. www.musik-
schulpreis-bw.de/abstimmung

Fröhlicher Maimarkt für den guten Zweck
Der Lionsclub Ravensburg lädt am 
Samstag, 9. Mai zu seinem 42. „Fröh-
lichen Maimarkt“ auf dem Platz vor dem 
Rathaus ein. Der Erlös kommt wieder 
sozialen Projekten zugute. 
 
Buntes Programm
Wie jedes Jahr bietet der Lionsclub am 
9. Mai von 9 bis 16 Uhr ein buntes Pro-

gramm mit Tombola und  Flohmarkt und 
im Zelt vor dem Lederhaus sorgen fleißi-
ge Helfer mit schwäbischen Spezialitä-
ten, Kaffee,  Kuchen und Getränken für 
das leibliche  Wohl der Besucher. Neu 
ist in diesem Jahr das Format „Kunst &  
Kurioses“, wo zwischen 10 und 14 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rathauses 
Antiquitäten, Raritäten und   Originelles 
aus Ravensburg und der Region zum 
Verkauf angeboten werden.

Hilfe für Menschen in Not 
Unter diesem Motto haben die Ravens-
burger Lions in den letzten zehn Jah-
ren über  200.000 € gesammelt und   
gespendet. Der Löwenanteil ging an 
Hilfsprojekte von „Menschen in Not“ im 
Raum Ravensburg.
 „Das bisher  Erreichte macht die Club-
mitglieder zufrieden, ist aber gleichzeitig 
Ansporn, sich weiter für Menschen in 
Not einzusetzen“, sagt Lions-Präsident 
Florian Beck.

Stammzellenspendenaktion 2026 
Zusammen mit dem Maimarkt fin-
det dieses Jahr zusätzlich unter der 

Schirmherrschaft von Oberbürgermeis-
ter Daniel Rapp eine große Stammzel-
lenspendenaktion im  Schwörsaal beim 
Blaserturm statt, in deren Rahmen   
mögliche Stammzellenspender zur Hei-
lung an Leukämie erkrankter Menschen 
gewonnen werden sollen.

Raritäten und Originelles beson-
ders gesucht 
Die Grundlage für die Hilfsprogramme 
des Vereins wird mit dem Erlös aus 
dem Maimarkt geschaffen. 
Deshalb  hofft der Lionsclub Ravens-
burg weiterhin auf Spenden aus der Be-
völkerung. Gemälde oder Bilder, Skulp-
turen, Geschirr oder Heiligenfiguren: 
Wer etwas zu Hause hat, das er nicht 
mehr braucht und das zum Wegwerfen 
zu   schade ist, kann sich an die Lions 
wenden. 
Peter Blattner, der Beauftragte für die 
Organisation des Maimarkts, hofft, dass 
sich wieder viele Bürgerinnen und Bür-
ger beteiligen. 
Für den Flohmarkt sind neben  „geho-
benem Trödel“ alle gut erhaltenen und 
brauchbaren Gegenstände willkommen. 

Abgabestelle in der Alten Schmiede 
Die Abgabestelle für solche Spenden 
sowie für Flohmarkt-Spenden ist in der 
Alten Schmiede in der Zogenfeldstraße 1.

Angenommen werden sie dort am 
Samstag 2. Mai von 10-14 Uhr.

Hinterm Rathaus lädt am 9. Mai der fröhliche Mai-
markt.� Foto: Lions Club

Fröhlicher  
Maimarkt 2026
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www.lions-ravensburg.de

Sa. 9. Mai von 9-16 Uhr  
auf dem Marienplatz 

Frühschoppen • Tombola • Schwäbische Küche • Flohmarkt 
Kaffee & Kuchen • Pflanzen • Gastronomie • Bier und Wein 
Neu:  Kunst & Kurioses – ab 10 Uhr im großen Sitzungssaal  
Veranstalter: Lions-Club Ravensburg zur Finanzierung der Aktion: Menschen in Not

PV-Scouts - Kostenfreie Erstberatung von Bürgern für Bürger
PV-Scouts sind von der Energieagentur 
Ravensburg geschulte Privatpersonen, 
die interessierte Eigenheimbesitzer/in-
nen hinsichtlich einer Photovoltaikanlage 
beraten und somit den Weg hin zur Son-
nenenergienutzung weisen – ein Ange-
bot von Bürgern für Bürger. Gemeinsam 
mit Ihnen suchen PV-Scouts nach einer 
zukunftsfähigen Lösung für die Deckung 
Ihres Strombedarfs. Sie helfen dabei, Ihr 
Dach zu beurteilen, berichten aus eige-
nen Erfahrungen, geben Kontakte und 

Informationen weiter, zum Beispiel zu 
Förderungen, Eigenstromnutzung, Mög-
lichkeiten der Stromspeicherung, der In-
tegration eines Elektrofahrzeugs etc.

Kostenfreie Erstberatung
Sie wollen aktiv zur Energiewende und 
zum Klimaschutz beitragen und haben 
Interesse an einer kostenfreien und un-
verbindlichen Erstberatung zur PV-Strom-
erzeugung im Landkreis Ravensburg? 
Dann machen Sie einen PV-Check oder 

wenden Sie sich direkt über ein  Anfra-
ge-Formular an das Energiebündnis Bad 
Wurzach/Bad Waldsee e.V., das Ihnen ein 
PV-Scout in Ihrer Nähe vermittelt.

Als PV-Scout aktiv werden
Sie wollen Ihr Wissen und Ihre Erfahrun-
gen über Photovoltaik an andere Per-
sonen weitergeben? Melden Sie sich 
gerne direkt beim Energiebündnis Bad 
Wurzach/Bad Waldsee e.V. per E-Mail 
an info@eb2bw.de.

Das Anfrageformular ist 
zu finden unter www.
eb2bw.de/pv-scouts.
Per E-Mail erreichen Sie die PV-
Scouts unter info@eb2bw.de
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Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und Beratung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: www.hospizgrupperavens-
burg.info
Email: hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Caritas Bodensee-Ober-
schwaben

Entrümpeln nicht den 
Kindern hinterlassen
Online-Veranstaltung, Mittwoch, 6. 
Mai von 18 bis 19.15 Uhr
Mit dem Beginn der wärmeren Jahres-
zeit hält die Online-Veranstaltungsreihe 
„cariTALK – Vorsorge und DU“ am 6. 
Mai ein spannendes Thema zum tatkräf-
tigen Mitmachen bereit: „Entrümpeln 
nicht den Kindern hinterlassen – Die 
Wohnung und die Seele aufräumen“. 
Udo P. Bittner, Autor und Diplompsy-
chologe an der Hochschule Köln, be-
gleitet die Teilnehmenden durch dieses 
spannende Thema. Die meisten Men-
schen besitzen viel zu viel. Irgendwann, 
wenn wir nicht mehr leben, kann das 
Angehäufte schnell zum Ballast für die 
Hinterbliebenen werden. Es kostet viel 
Zeit und Kraft, wenn die Angehörigen 
unsere Wohnung oder gar unser Haus 
komplett ausräumen müssen. Wie wir 
uns schon zu Lebzeiten um unser gan-
zes Hab und Gut kümmern können und 
nicht zu viele Dinge anhäufen, erklärt 
der Psychologe Udo P. Bittner in diesem 
Vortrag eindrucksvoll.
Alle „cariTALK“-Veranstaltungen sind 
kostenlos. Die Möglichkeit der Online-
Anmeldung, alle Themen und Termine 
2026 unter www.caritas-testament.de.

Freiwilligenagentur im Rat-
haus

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Beratung
Informationen zu vorsorgenden 
Verfügungen bietet Jürgen Pippir in 
der Freiwilligenagentur Ravensburg im 
Rathaus an. Es können Fragen zu Be-
treuungs- und Patientenverfügungen 
und zu Vorsorgevollmachten gestellt 
werden. Menschen, die sich in diesem 
Begriffswirrwarr unsicher fühlen und 
sich Gedanken machen, was geschieht, 
wenn sie selbst oder ihr Partner nicht 
mehr selber entscheiden können, sind 
bei ihm gut aufgehoben. Jürgen Pippir 
nimmt sich Zeit für sein Gegenüber. 

Jeweils montags zwischen 14 und 
16.30 Uhr bietet er, nach vorheriger 
Anmeldung über die Freiwilligenagen-
tur, Informationen zu individuellen Fra-
gestellungen an und gibt, wenn nötig, 
auch gern einen zweiten Termin. 
Terminvergabe bei der Freiwilligenagen-
tur im Rathaus, Marienplatz 26
Mo. – Fr.: 10 - 13 Uhr, Mi. und Do.: 14 
- 16 Uhr
Telefon 0751 82-1212, E-Mail: freiwilli-
genagentur@ravensburg.de

Konversationstreffen
Englisch-Konversationstreffen am 
Dienstag, 5. Mai von 16 bis 17.30 
Uhr im Gasthof Engel, Marienplatz 71.

Italienisch-Konversationstreffen am 
Donnerstag, 7. Mai von 16.30 bis 18 
Uhr in der Bäckerei Mayer, Gartenstr. 
29.
Zu den Konversationstreffen sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, die 
sich mit Gleichgesinnten treffen und 
über aktuelle Themen und darüber hi-
naus austauschen wollen. Eine gute 
Kenntnis der jeweiligen Sprache sollte 
mitgebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Klebun e.V. 

Kleinkredite für be-
zahlbaren Wohnraum 
gesucht
Wie wollen wir leben? Wie sieht eine 
Wohnzukunft mit Lebensqualität und 
gegenseitiger Bereicherung aus? Unse-
re Architektin Martina Lehn, gemeinsam 
mit unserem engagierten Mitglied Seppi 
Dengler, geben dem Traum einen Rah-
men. Unsere Überzeugung ist, dass 
Individualität auch auf wenig Platz und 
ohne teure Sonderausstattung aus-
lebbar ist und das Wertvollste, das wir 
haben, die Menschen in unseren Leben 
sind.
In dem geplanten Projekt sind noch ein-
zelne Plätze frei und wir sind auf der Su-
che nach Menschen, die den Prozess 
bis zum Einzug mit gestalten und dann 

auch mit uns leben wollen. Wir wün-
schen uns eine bunte Mischung jegli-
chen Alters und sind offen und neugierig 
auf diverse und interessierte Menschen. 
Interessierte können sich per E-Mail 
melden unter klebun@web.de.
Außerdem suchen wir weiter nach akti-
ven Menschen, die unser Projekt – ein 
Haus, das sich selbst gehört und dem 
Spekulationsmarkt entzogen ist und 
bleibt, so sinnvoll und wichtig finden, 
wie wir. Und uns deshalb mit einem 
Direktkredit – und sei er noch so klein 
– unterstützen möchten. Nebenbei be-
kommt ihr für euer Geld einen zu ver-
einbarenden Zinssatz mit individueller 
Laufzeit: Eine sinnhafte Anlagemöglich-
keit zur Unterstützung eines sozialen, 
nachhaltigen Projektes für dauerhaft be-
zahlbaren Wohnraum. Jetzt oder nie, da 
die Stadt Ravensburg im Sommer 2026 
über die Realisierung des Projektes in 
der Weststadt entscheiden möchte.
Die unverbindliche Bereitschaftserklä-
rung für ein solches Nachrangdarlehen 
kann auf unserer Homepage www.kle-
bun.de direkt ausgefüllt werden oder 
wird euch auf Anfrage zugeschickt. Ein-
fach eine Mail mit dem Betreff „Direkt-
kredit“ an klebun@web.de senden. Bei 
Fragen meldet Euch gerne unter 0751 
56073843.
Termine und Veranstaltungen
Seit April sind wir samstags mit einem 
Infostand auf dem Wochenmarkt zu 
finden. Die nächsten Termine sind am 
23. Mai vor dem Schadbrunnen und 
am 6. Juni vor der Deutschen Bank: 
Hier können Sie uns persönlich kennen-
lernen und wir beantworten Ihre Fragen 
zum Wohnprojekt Klebun und Miets-
häusersyndikat (MHS)

Kontaktstelle Frau und Be-
ruf Ravensburg - Boden-
see-Oberschwaben 

RESET. Authentisch 
Frau in Beruf & Karriere
Am Dienstag, 5. Mai um 19 Uhr gibt 
es im kup. Ravensburg einen Impuls-
vortrag von Eva Michalski im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „NetzWerks-
tatt” der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf. Im Vortrag geht es um gerechte 
Lebens- und Arbeitsbedingungen, die 
allen zugutekommen. Tatsächlich wir-
ken unbewusste Strukturen fort, die die 
berufliche Entwicklung von Frauen und 
anderen marginalisierten Gruppen be-
einflussen.
Das Angebot richtet sich an Frauen, die 
ihre Erfahrungen einordnen, Zusam-
menhänge erkennen und neue Pers-
pektiven entdecken möchten.
Im Anschluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit zum Austausch.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmel-

dung erforderlich unter www.frauund-
beruf-rv.de oder 0751 35906-60.

Lions Club Ravensburg

Schwörsaal • 10-15 Uhr

Kino- die Burg • 15:30- 18:30 Uhr

Samstag 09. Mai 2026

Deine Stammzellen.
Deine Chance,
Deine Stammzellen.
Deine Chance,

ZU RETTEN!LEBEN
Jetzt Spender werden!Jetzt Spender werden!

mehr Infos: @lionsclubravensburg

Registrierung kostenlos!Registrierung kostenlos!

in RAVENSBURGin RAVENSBURG

Deine Stammzellen.
Deine Chance,
Deine Stammzellen.
Deine Chance,

ZU RETTEN!LEBEN
Wichtige Informationen zum Ablauf der Typisierung:

mindestens 17 Jahre alt

30 Minuten vor Probenentnahme nichts essen und
trinken und nicht rauchen.

Infos, Ausgabe der Einverständniserklärung und der
Testkits durch die Helfenden vor Ort

Verpackung an der vorgesehenen Stelle öffnen und
jedes Stäbchen am Griff entnehmen!

Stäbchen direkt in Mund einführen, an der
Wangenseite rechts und links je 10x mit einer
drehenden Bewegung auf- und abstreichen. Es folgt
das 2. Stäbchen.

Die Stäbchen trocknen lassen.

Die 2 Stäbchen zurück in die Verpackung führen und
zusammen mit der ausgefüllten und
unterschriebenen Einverständniserklärung
zurückgeben.

Wichtige Informationen zum Ablauf der Typisierung:
mindestens 17 Jahre alt

30 Minuten vor Probenentnahme nichts essen und
trinken und nicht rauchen.

Infos, Ausgabe der Einverständniserklärung und der
Testkits durch die Helfenden vor Ort

Verpackung an der vorgesehenen Stelle öffnen und
jedes Stäbchen am Griff entnehmen!

Stäbchen direkt in Mund einführen, an der
Wangenseite rechts und links je 10x mit einer
drehenden Bewegung auf- und abstreichen. Es folgt
das 2. Stäbchen.

Die Stäbchen trocknen lassen.

Die 2 Stäbchen zurück in die Verpackung führen und
zusammen mit der ausgefüllten und
unterschriebenen Einverständniserklärung
zurückgeben.

Wie kann ich helfen?Wie kann ich helfen?Wie kann ich helfen?

SSSie können sich entweder als möglicher Spender typisierenie können sich entweder als möglicher Spender typisierenie können sich entweder als möglicher Spender typisieren
lassen oder die Typisierung finanziell unterstützen:lassen oder die Typisierung finanziell unterstützen:lassen oder die Typisierung finanziell unterstützen:   
VVVerein zur Förderung der caritativen Lions-Ziele e.V.,erein zur Förderung der caritativen Lions-Ziele e.V.,erein zur Förderung der caritativen Lions-Ziele e.V.,   
IBAN: DE35 6505 0110 0101 2114 82IBAN: DE35 6505 0110 0101 2114 82IBAN: DE35 6505 0110 0101 2114 82

Wie kann ich helfen?

Sie können sich entweder als möglicher Spender typisieren
lassen oder die Typisierung finanziell unterstützen: 
Verein zur Förderung der caritativen Lions-Ziele e.V., 
IBAN: DE35 6505 0110 0101 2114 82

Wir bedanWir bedanWir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung!ken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung!ken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung!Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung!

Fröhlicher Maimarkt
Der Lions-Club Ravensburg lädt am 
Samstag, 9. Mai von 8.30 bis 16.30 
Uhr zum „Fröhlichen Maimarkt“ auf 
dem Marienplatz ein. Der Erlös kommt 
wie immer sozialen Projekten zugute.
Gesucht werden gut erhaltene Floh-
marktartikel wie Geschirr, Elektrotrödel, 
Tischdecken, Taschen oder Spielzeug.
Es besteht nur noch am Samstag, 2. 
Mai von 10 - 14 Uhr die Möglichkeit zur 
Abgabe in der Alten Schmiede, Zogen-
feldstr. 1, 88214 Ravensburg.
Wer Antiquitäten und Raritäten, originel-
le, vorzugsweise alte Gegenstände von 
einem gewissen Wert (Bilder, Kunst-
gewerbe) besonders solche, die einen 
Bezug zu unserer Stadt und Region ha-

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

STADTGESELLSCHAFT



Seite 10 	� WIR in Ravensburg, 2. Mai 2026

ben und für den Verkauf am Maimarkt 
zur Verfügung stellen möchte, kann sie 
ebenfalls in der Alten Schmiede abge-
ben. Vielen Dank.
Weitere Infos gibt es unter www.lions-
ravensburg.de

Trödelmarkt in der al-
ten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
ist geöffnet am Samstag, 2. Mai von 
10 – 14 Uhr sowie am Dienstag, 5. 
Mai von 9 - 12 Uhr
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u.a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Running Dinner Ost-
stadt
Am Samstag, den 23. Mai, findet ab 17 
Uhr zum zweiten Mal das Running Din-
ner in der Oststadt statt.
Was ist ein Running Dinner?
• Wenn möglich werden Zweierteams 
gebildet, die sich anmelden.
• Jedes Team kocht einen Gang, wel-
cher in einer anderen Wohnung statt-
findet.
• Nach jedem Gang wird die Wohnung 
gewechselt.
• Nach dem Dessert kommen alle Teil-
nehmenden zusammen und feiern ge-
meinsam den Abschluss des Abends 
im Oststadtquartier (Lumper Höhe 2, 
88212 RV).
Anmeldung in Teams bitte bis zum 11. 
Mai, unter:
E-Mail: oststadt.quartier@bruderhaus-
diakonie.de
Telefon: 0151 44149766 oder 0151 
27773118

Oststadt-Stammtisch
Alle Anwohnerinnen und Anwohner der 
Oststadt sind herzlich eingeladen!
In geselliger Runde regelmäßig zusam-
menkommen, austauschen, neue Kon-
takte knüpfen und gemeinsam Ideen 
entwickeln. Ob einfach nett unterhalten 
oder sich aktiv engagieren und eigene 
Themen einbringen - hier sind alle ge-
nau richtig!
Das Café Bezner (Holbeinstraße 32, 
88212 RV) öffnet für die Nachbarschaft 
mit einem Getränke- und Snackange-
bot an folgenden Terminen:
Mittwoch, der 24. Juni, Mittwoch, der 
5. August, Mittwoch, der 21. Oktober, 
Mittwoch, der 25. November jeweils 
ab 19.30 Uhr.

Geburtsvorbereitungs-
kurs
Der Kurs startet am  11. Juni und fin-
det immer donnerstags von 16 bis 18 
Uhr statt. Insgesamt sind es sieben Ter-
mine, der letzte Termin ist am 23. Juli.

Wer? Schwangere mit Entbindungster-
min im August / September 2026 
Wo?  Oststadt-Quartier  (Lumper Höhe 
2, 88212 Ravensburg) 
Der Kurs bereitet auf die Geburt und 
die Elternschaft vor. Er gibt Handwerks-
zeug, in Form von Atem- und Ent-
spannungsübungen, Informationen zu 
Schwangerschaft, Geburt, Stillen und 
Wochenbett, so wie Körperübungen 
und Vorbereitung des Partners auf die 
Geburt, die Vaterschaft und Weiteres 
mit.
Kursleitung:  Hebamme Andrea Wild-
enstein-Däuber 
Anmeldung: 
www.wildenstein.hebamio.de/kursliste 

Oststadt-Flohmarkt
Auf Wunsch der Bürger möchte das 
Oststadt-Quartier im Juni  einen  Floh-
markt  in der Oststadt  veranstal-
ten. Damit dies gelingen kann, wird 
noch Unterstützung in Form einer  klei-
nen Planungsgruppe benötigt.  
Wer Lust hat, dieses Projekt mit dem 
Oststadt-Quartier zusammen umzuset-
zen, melde sich gerne unter: 
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de 
oder unter: 0151 277 731 18

Stadtbücherei

Foto-Ausstellung „In 
der Schwebe“

Künstler und Künst-
lerinnen des Ra-
vensburg-Weingar-
tener Kunstvereins 
e.V. fotografieren 
das Kornhaus
Das Kornhaus wird 
in dieser Ausstellung 

zu einem Resonanzraum: Ein Gebäu-
de, das seit Jahrhunderten das Stadt-
bild Ravensburgs prägt, seit 40 Jahren 
Wissen und Geschichten in der Stadt-
bücherei beherbergte – und nun, im 
Moment seines Leerstands, eine selte-
ne Offenheit zeigt. Diese Zwischenzeit 
haben Künstler*innen des Ravensburg-
Weingartener Kunstvereins genutzt, um 
das Kornhaus fotografisch zu erkunden.
Die Fotografien zeigen nicht nur Archi-
tektur. Sie zeigen Spuren von Nutzung, 
Stille nach Jahrzehnten voller Leben, 
Licht, das ungewohnt frei durch Räume 
fällt, Relikte, die nach und nach ver-
schwinden und Details, die im Alltag 
unsichtbar bleiben. Das Kornhaus wird 
zum Protagonisten: ein historisches 
Bauwerk, das seine Geschichte in Mau-
ern, Böden und Blickachsen trägt – und 
gleichzeitig ein Ort, der sich auf seine 
Zukunft vorbereitet.
Die Ausstellung lädt dazu ein, das Korn-
haus neu zu entdecken – als Denkmal, 
als Erinnerungsort und als Zukunftsver-
sprechen.

Die Hauptausstellung mit 31 Foto-
grafien findet am Samstag, 9. Mai 
im Kornhaus zum Tag der Städte-
bauförderung statt und kann kos-
tenlos besucht werden. Die Ausstel-
lung mit ausgewählten Fotografien im 

Heilig-Geist-Spital ist ebenfalls kosten-
los und kann während den regulären 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei be-
sucht werden: Dienstag bis Freitag: 10 
bis 18 Uhr, Samstag: 10 bis 14 Uhr Ort: 
Stockwerk A2, Bereich Schaustelle, 
im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57, 
88214 Ravensburg

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Digitalberatung - Hilfe 
bei digitalen Fragen
Nächste Digitalberatung am Sams-
tag, 2. Mai von 10 bis 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung.
Darüber hinaus suchen wir auch frei-
willige Helferinnen und Helfer für 
unsere Digitalberatung, die Lust haben, 
Bürgerinnen und Bürger zu beraten, um 
die Chancen der Digitalisierung zu nut-
zen.
Immer am ersten Samstag im Mehr-
generationenhaus Weinbergstraße 
und am zweiten Freitag im Monat 
im Mehrgenerationenhaus Rahlentreff 
findet eine digitale Sprechstunde statt, 
bei der Bürgerinnen und Bürger sich zu 
digitalen Angelegenheiten beraten zu 
können.
Mögliche Themen können sein:
•	 Hilfe im Umgang mit dem Smart-

phone, Tablet und anderen Geräten
•	 Beratung zum Kauf geeigneter Geräte
•	 Vermeidung potenzieller Fallstricke im 

Umgang mit digitalen Geräten
•	 Individuelle Unterstützung bei Prob-

lemstellungen wie Ersteinrichtung von 
Laptop, Smartphone oder Tablet

Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 

ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel (0171 7777670)
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 2. Mai 10 - 
13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 13. Mai, 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 20. Mai , 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
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genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
07. Mai, 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule) 
Freitag, 8. Mai von 13.30 - 15  Uhr, ohne 
Anmeldung - kostenfrei

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 8. Mai, 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 16. Mai , 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 5. Juni entfällt 
wegen Feiertag; Dritter Freitag im Mo-
nat, 15. Mai, 18 - 19.30 Uhr, freier Ein-
tritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, im April we-
gen Feiertag am Dienstag, 5. Mai, 19.30 
Uhr  
Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 0751 
5576837

Reparaturtreff und  
Digitalberatung
Im Reparaturtreff kann man ohne Vor-
anmeldung vorbeikommen, um trag-

bare, elektrische Haushaltsgeräte oder 
sonstige Kleingeräte gemeinsam mit 
fachkundigen Helfern zu reparieren. 
Das Angebot richtet sich an alle, die 
Dinge nicht gleich wegwerfen, sondern 
durch Reparatur nachhaltig weiter nut-
zen möchten. 
Parallel dazu gibt es eine Digitalbera-
tung, bei der individuelle Fragen rund 
ums Smartphone, Handy und Tablet 
geklärt werden.
Egal ob es um die Einrichtung eines 
neuen Geräts, die Installation von Apps 
oder die Sicherheit im digitalen Raum 
geht – die Beratung bietet Unterstüt-
zung bei den alltäglichen Herausforde-
rungen der digitalen Welt.
Ohne Anmeldung. Termin: Freitag, 
8. Mai von 16 bis 19 Uhr
Wer sich als Helfende, sowohl bei der 
Digitalberatung, als auch beim Repara-
tur Treff einbringen möchte, meldet sich 
gerne bei angegebenem Kontakt.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 0751 3909
E-Mail: mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-
liebenau.de

Angebote
Tänze aus aller Welt 
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr
Anita Dekiert Tel.: 0171 4242303 oder 
0751 8887

Frauenselbsthilfegruppe Krebs 
Jeden dritten Montag im Monat von 18 
bis 20.30 Uhr
Ilona Fischer Tel.: 0751 31918

Yoga Krebspatienten 
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr 
Eva Nonnenbroich Tel.: 0751 32656

Qi Gong Krebspatienten 
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr
Elisabeth Krügel Tel.: 0171 7825698

Beckenboden-Gymnastik 
Jeden Mittwoch von 9.15 bis 10.15 Uhr 
und 10.30 bis 11.30 Uhr
Monika Lang Tel.: 0751 3591770

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur 
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Rebecca Engl Tel.: 0751 3909

Herzenskaffee 
Offenes Angebot für Menschen mit Be-
hinderung
Jeden letzten Samstag im Monat von 
13 bis 17 Uhr
Maximiliane Laplace Tel.: 07503 929546

Offener Treff Regenbogenfamilien 
Jeden dritten Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr, ohne Anmeldung
Rebecca Engl Tel.: 0751 3909 

TelefonSeelsorge Ober-
schwaben-Allgäu-Boden-
see

Sorgen kann 
man teilen 
24/7

Die TelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen qualifizierte und ver-
trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen 
in ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist 
Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über 
Telefon 0800 111 0 111 oder 08000 
111 0 222 , Mail und Chat unter www.
telefonseelsorge-ravensburg.de er-
reichbar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns 
mitarbeiten möchten, informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage.

UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg

UNICEF wird 80 Jahre 
alt 
UNICEF  wurde  1946  von den  Verein-
ten Nationen  gegründet – als direkte 
Reaktion auf die Folgen des  Zweiten 
Weltkriegs. Ziel war es, Kinder in den 
vom Krieg betroffenen Ländern schnell 
mit dem Nötigsten zu versorgen: vor 
allem mit Nahrung, Kleidung und medi-
zinischer Hilfe. Aus dieser akuten Not-
hilfe entstand das Kinderhilfswerk der 
UN, das sich bis heute weltweit dafür 

einsetzt, dass Kinder  gesund und ge-
schützt aufwachsen, zur  Schule ge-
hen können und in Krisen schnelle Hilfe 
erhalten – zum Beispiel mit sauberem 
Wasser, medizinischer Versorgung, 
Schutz vor Gewalt und Unterstützung 
für Familien.
Auch in  Deutschland  engagiert sich 
UNICEF für die Umsetzung der Kinder-
rechte und bietet dafür viele Möglich-
keiten eines Engagements.  Ehrenamt 
bei UNICEF in Deutschland bedeutet, 
sich  vor Ort  für die Ziele von UNICEF 
einzusetzen: Kinderrechte bekannt zu 
machen, über die weltweite Arbeit von 
UNICEF zu informieren und Menschen 
zum Mitmachen und Unterstützen zu 
motivieren. Engagierte organisieren 
zum Beispiel  Infostände,  Benefizak-
tionen,  Vorträge  oder Mitmach-An-
gebote  für Kinder und Jugendliche, 
arbeiten mit Schulen und lokalen Part-
nerorganisationen zusammen und 
bringen UNICEF-Themen in die Öffent-
lichkeit.    Den 80. Geburtstag nehmen 
wir als UNICEF-Arbeitsgruppe Ravens-
burg zum Anlass, UNICEF hier vor Ort 
sichtbarer zu machen – als UN-Organi-
sation, für die man sich auch in Ravens-
burg engagieren kann.
Dafür öffnen wir am 23. Mai (dem bun-
desweiten „Ehrentag“)  unser Büro  und 
laden alle Interessierten ein, die  Enga-
gementmöglichkeiten vor Ort  kennen-
zulernen und mit uns ins Gespräch zu 
kommen.
Am  12. und 13. September  sind wir 
außerdem bei  „Ravensburg spielt!“  mit 
einer Aktion für Kinder dabei.
Und am  20. November, dem  Inter-
nationalen Tag der Kinderrechte, findet 
im  Rathaus  eine  Infoveranstaltung  zur 
internationalen Arbeit von UNICEF statt.
Außerdem verkaufen die Ehrenamtli-
chen sowohl im Büro als auch bei Weih-
nachtsmärkten die beliebte  UNICEF-
Grußkarte.
Die Arbeitsgruppe freut sich über Inte-
ressierte, die ihre Erfahrungen und Ta-
lente ehrenamtlich für die Kinder dieser 
Welt in Ravensburg einsetzen möchten.  
Melden Sie sich bei Interesse gern per 
E-Mail bei info@ravensburg.unicef.de!

Familie, Jugend und Senioren

Familienzentrum  
St. Theresia

Einladung zur Präsen-
tation der Umfrage-
ergebnisse
Dienstag, 5. Mai um 18.30 Uhr im Ka-
tholisches Familienzentrum St. Theresia

In den vergangenen Wochen haben 
viele Familien, Bewohnerinnen und Be-
wohner an der Umfrage zur Zukunft 
Grünlandsiedlung teilgenommen. 

Für die große Beteiligung bedanken wir 
uns herzlich. Gerne möchten wir Ihnen 
nun die Ergebnisse vorstellen und ge-
meinsam überlegen, wie wir das Leben 
im Quartier weiter verbessern können.
 

Themen des Abends
•	 Vorstellung der wichtigsten Ergebnis-

se der Umfrage
•	 Sichtbar machen von Wünschen, An-

liegen und Ideen aus dem Quartier
•	 Austausch über aktuelle Themen und 

Herausforderungen
•	 Bildung von Arbeitsgruppen und Ge-

winnung Ehrenamtlicher
•	 Planung der nächsten Schritte für die 

Grünlandsiedlung

Warum Ihre Teilnahme wichtig ist
Der Abend bietet die Möglichkeit, sich 
einzubringen, mitzudenken und mit-
zugestalten. Gemeinsam können aus 
Rückmeldungen konkrete Maßnahmen 
und neue Projekte entstehen.
Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
Ihr Katholisches Familienzentrum St. 
Theresia
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Figurentheater Ravens-
burg e.V.

Abenteuer auf der 
Bühne mit Marionetten
  „Abenteuer auf der Feuerinsel“ am 9. 
und 10. Mai, 15 Uhr
Auf der Suche nach dem kleinen oder 
großen Glück schließen sich vier Tiere 
im Wald zusammen: Fridolin, der Bär; 
der Hase Kasimir; Tiriliri, das Vögelchen 
und Luna, die Maus. Doch ihre Wande-
rung nimmt eine dramatische Wendung, 
als der Hase auf eine einsame Insel im 
Meer entführt wird, auf der ein mäch-
tiger Feuergeist sein Unwesen treibt. 
Gelingt es den Tieren, ihn zu zähmen 
und den Hasen zu befreien? Eine aben-
teuerliche Geschichte über Mitgefühl, 
Freundschaft, Mut und die Fähigkeit 
über sich hinauszuwachsen. Für Kinder 
ab 4 Jahren
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro; Ticket-Online-Shop: www.
figurentheater-ravensburg.de; Karten-
vorverkauf über Tourist Information Ra-
vensburg (14 Tage vorher)
 

Kreisjugendring Ravens-
burg e.V. 

Mut zeigen – Zivilcou-
rage im Alltag
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
bietet am Samstag, 16. Mai von 14 - 
15.30 Uhr einen Impuls-Workshop für 
alle Interessierte an.

Wir alle können in Situationen geraten, 
in denen andere Hilfe brauchen – etwa 
bei diskriminierenden Sprüchen, Beläs-
tigung oder Konflikten im öffentlichen 
Raum. Oft stellt sich dann die Frage: 
Wie reagiere ich richtig, ohne mich 
selbst zu gefährden? Der interaktive 
Impuls-Workshop vermittelt, was Zivil-

courage bedeutet, wie man in kritischen 
Momenten ruhig und wirksam handelt, 
Betroffene unterstützt und dabei die 
eigene Sicherheit im Blick behält. Prak-
tische Übungen und kurze Rollenspiele 
stärken das Bewusstsein und machen 
Mut, im Alltag für Respekt und Solidarität 
einzustehen. Für alle, die lernen möch-
ten, in herausfordernden Situationen klar, 
mutig und verantwortungsvoll aufzutre-
ten. Anmeldungen bis 8. Mai erforder-
lich online auf www.kreisjugendring-rv.de 
oder info@kreisjugendring-rv.de. Weitere 
Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 
107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.

Ludothek Ravensburg 

Die Freiluftsaison be-
ginnt
Das Wetter wird immer schöner und alles 
drängt nach draußen. Für Spielenachmit-
tage im Freien hat die Ludothek ein breit 
gefächertes Angebot. Es gibt Spielekis-
ten (Außenkisten), die vom Sackhüpfen 
bis zum Jonglieren viele Spielmöglichkei-
ten bieten. Ebenfalls beliebt sind Groß-
spiele, wie Jenga, Vier gewinnt, Kletter-
pfad oder Wikingerschach, um nur ein 
paar wenige Spiele zu nennen. Pedalos, 
Stelzen und Laufdosen sind ebenfalls im 
Programm. Bei kleineren Kindern sehr 
beliebt sind die Hüpftiere.

Wer sich Außenspiele oder Spielekisten 
ausleihen möchte, kann zu den Öff-
nungszeiten in der Seestraße 44 vorbei-
kommen. Geöffnet ist am Mittwoch 
von 16 bis 18 und Freitag von 17 bis 
19. In den Schulferien ist der Mittwoch 
geschlossen. Einen ersten Überblick über 
das Sortiment der Ludothek kann man 
sich unter: www.ludothek-ravensburg.de 
verschaffen. Wir freuen uns auf Sie.

Seniorentreff

 

Angebote
Montag, 4. Mai:
9 Uhr: Aquarellmalen
10 Uhr: English Popsongs
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
15 Uhr: Singen für alle
 
Dienstag, 5. Mai:
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversa-
tion
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen
14.30 Uhr: Vortrag: „Wirtshausnamen 
in Oberschwaben“ mit Anmeldung unter 
info@keb-rv.de oder 0751 3616130
 
Mittwoch, 6. Mai:
9.30 Uhr: Musizieren auf Veeh-Harfen
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
14 Uhr: Boule
14 Uhr: offener Spieletreff
14.30 Uhr: Vortrag: „Assistierter Sui-
zid“- siehe Artikel zum Vortrag
14.30 Uhr: Spaziergänger
 
Donnerstag, 7. Mai:
7.30 Uhr: Kunst vor der Tür- Großes vor 
Ort: Exkursion nach Colmar (für ange-
meldete Teilnehmende)
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen
14.30 Uhr: Buchbesprechung und Le-
sung „Gottes Botschaft an die Welt“ von 
Neal Donald Walsch
 
Freitag, 8. Mai:
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining
15 Uhr: Kegeln im Palace
 
Samstag, 9. Mai:
15.30 Uhr: Trommelworkshop mit 
Prince Akongo (für angemeldete Teil-
nehmende)

Assistierter Suizid
Vortrag am 6. Mai um 14.30 Uhr mit 
Stephan Zilker
Seit dem Freitod der Kessler-Zwillinge 
ist das Thema assistierter Suizid im Be-
wusstsein der Öffentlichkeit.
Der Vortag von Stephan Zilker beschäf-
tigt sich nach einer kurzen rechtlichen 
Einordung mit grundlegenden ethischen 
Fragen. Der gesellschaftliche Rahmen 
und die Denkmuster, in denen wir als 
moderne Gesellschaft über Freiheit, Ab-
hängigkeit, Werte und Normen denken, 
werden beleuchtet.

Vortrag am 6. Mai um 14.30 Uhr mit Stephan Zilker.
� Foto: Privat

Djembé-Workshop am 
9. Mai 
Djembé-Workshop am Samstag, 9. Mai 
um 15.30 Uhr mit Prince Akongo aus 
Togo
Haben Sie Lust auf Rhythmus und 
richtig gute Stimmung? Dann kommen 
Sie zu unserem Djembé-Workshop mit 
Prince Akongo aus Togo und seiner 
Trommelgruppe! Prince versteht es wie 
kaum ein anderer, Menschen mit seiner 
Djembé mitzureißen. Mit viel Energie, 
Freude und afrikanischen Rhythmen 
bringt er alle schnell zum Mitmachen – 
egal ob Anfänger oder schon mit Trom-
melerfahrung. Gemeinsam tauchen wir 
in die Welt der westafrikanischen Rhyth-
men ein, lernen einfache Grooves und 
erleben, wie viel Spaß gemeinsames 
Trommeln machen kann.
Freuen Sie sich auf einen lebendigen 
Workshop voller Rhythmus und guter 
Laune. Prince und seine Trommelgrup-
pe sorgen garantiert für ein Lächeln auf 
Ihrem Gesicht!
Also: Kommen Sie und trommeln mit 
und lassen Sie sich vom Djembé-Fieber 
anstecken!
Mit Anmeldung im Büro. Persönlich ab 
4. Mai. Telefonisch ab 5. Mai
Teilnahmegebühr 2 Euro

Djembé-Workshop am Samstag, 9. Mai um 15.30 
Uhr mit Prince Akongo aus Togo. � Foto: Bea Alt
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Kultur

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Burlesque, Sonntags-
film und neu: Open 
Stage
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine auf der Website im Veran-
staltungskalender.

HIGHLIGHTS
Attention, Tease! – Burlesque im Ka-
puziner
Sa., 2. Mai, 19 bis 22 Uhr
Die Bühne wird zur Verführung, das 
Publikum zum Teil des Spiels: Am 
Samstag, 2. Mai, ist es wieder so weit 
– „Attention, Tease!” bringt bereits zum 
vierten Mal Burlesque-Glanz ins KAPU-
ZINER. 
Ein Abend voller Eleganz, Humor und 
sinnlicher Inszenierung erwartet dich. 
Es wird ein abwechslungsreiches Line-
up, das die Vielfalt moderner Burles-
que-Kunst feiert – verspielt, kraftvoll und 
überraschend. Durch den Abend führt 
Raketenmieze – charmant, pointiert und 
mit einem feinen Gespür für den richti-
gen Moment.
Mit auf der Bühne: Flame Foxx, Apolo 
D’Vino und La Loba Lucía.

Der Sonntagsfilm im KAPUZINER
So., 3. Mai, 19 bis 21 Uhr
Der Überraschungsfilm im Kapuziner. 
Diesmal mit einem Feelgood-Movie mit 
einer Hymne zur Macht der Musik. Im 
Anschluss an den gezeigten Film wird 
gemeinsam der Film für den kommen-
den Monat ausgesucht.

Open Stage - die Bühne gehört al-
len!
Sa., 9. Mai, 15-19 Uhr
Ob Musik, Poetry, Kurzlesung, Gesang, 
Rap, Tanz, Performance, Zauberei, Co-
medy, Texte, kleine Szenen oder etwas 
völlig Unerwartetes: Hier ist Platz für 
Kleines und Großes.  15:00 Uhr – Kin-
der Open Stage (6-13 Jahre), 16:00 Uhr 
– Coffee, Cake & Beer, 17:00 bis 19:00 
Uhr – Open Stage. Bei schönem Wetter 
im KAPUZINER-Garten! Anmeldungen: 
stephanie@kapuziner.info

OFFENE ANGEBOTE - KOSTEN-
LOS, OHNE ANMELDUNG
Radzimmer
Di., 5. und Do., 7. Mai, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Malzimmer
Di., 5. Mai, 18.30 bis 21 Uhr
Tanzzimmer - Bal Folk
Di., 5. Mai, 18.30 bis 20.30 Uhr
Musikzimmer - Ukulele
Mi., 6. Mai, 19 bis 22 Uhr

Tangozimmer am Mittwoch – Aus-
wärts
Mi., 6. Mai, 19 bis 22 Uhr
Kapuziner Treff
Mi., 6. Mai, 19.30 Uhr

KURSE MIT ANMELDUNG
Kurs: Impro-Theater
So., 2. Mai, 10 bis 13 Uhr
Tüftelei Ravensburg 
Mi., 6. Mai, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Kurs: Fotografie
Mi., 6. Mai, 19 bis 21 Uhr
Kurs: Handlettering
Mi., 6. Mai, 19 bis 21 Uhr
Kurs: Tagebuch-Herstellung
Mi., 6. Mai, 18.30 bis 21 Uhr
Kurs: Glasieren
Mi., 6. Mai, 19 bis 21 Uhr

Burlesque ist mehr als eine Show – es ist ein Spiel 
mit Erwartungen, ein Augenzwinkern, ein Ausdruck 
von Selbstbewusstsein und Freude an der Inszenie-
rung. � Foto: Bodensee Burlesque

Kunstmuseum Ravensburg

Kreative Workshops 
für Kinder und Ju-
gendliche

Das Kunstmuseum 
Ravensburg bietet 
spannende kreative 
Formate für Kinder 
und Jugendliche an!
Kinderatelier zur 
Marktzeit: Jeden 

Samstag, während der Ausstellungs-
laufzeit, von 11 bis 13 Uhr, können 
Kinder von 6 bis 12 Jahren spielerisch 
Kunst erleben. Nach einem Rundgang 
wird im Kreativraum selbstständig ge-
arbeitet, um eigene Kunstwerke zu 
schaffen.
JIM – Jugendliche im Museum: Lust 
auf Kunst? Unser offener Jugendtreff 
trifft sich ein- bis zweimal im Monat, um 
Kunst zu entdecken und eigene Projek-
te umzusetzen. Der nächste Termin ist 
am 13. Mai, von 16 bis 18 Uhr.

Offenes Atelier: Am 3. Mai bieten wir 
ein generationsübergreifendes offenes 
Atelier von 15 bis 17 Uhr an. Alle Al-
tersklassen sind eingeladen, Neues zu 
gestalten und verschiedene Techniken 
auszuprobieren.
Anmeldung unter 0751 82-2685 (zu 
den Öffnungszeiten) oder per Online-
Buchung auf der Homepage.

Foto: Wynrich Zlomke

Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 2. Mai
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Samstag, 9. Mai
12.30 Uhr: Führung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt
15 Uhr: Führung: Die Schwabenkinder 
und Ravensburg im 19. Jahrhundert 

Anmeldung für Führun-
gen unter mhq@ra-
vensburg.de, 0751 82-
2664 oder per 
Online-Buchung auf 
der Homepage

Theater Ravensburg e.V.

INTO IT - Kulturzeit 
2025/26 
In INTO IT am Donnerstag, 7. Mai um 
20 Uhr wird das Publikum dazu einge-
laden, auf der Bühne Platz zu nehmen 
und im Laufe des Stückes auf Hockern 
immer näher zusammenzurücken. Vier 
Tänzer/-innen der performing:group aus 
Köln, bewegen sich zwischen dem Pu-
blikum hin und her, interagieren unter-
einander und gehen in Kontakt mit dem 
Publikum. Das Thema Nähe und wie sie 
hergestellt werden kann, wird hier nicht 
verbal, sondern körperlich-tänzerisch 
verhandelt und erfahrbar gemacht. Im-
mer wieder legen die Tänzer/-innen in 
kurzen Gesprächen mit dem Publikum 
den Prozess des Tanzes offen, teilen 
persönliche Momente und schaffen so 
ganz neue Zugänge zu zeitgenössi-
schem Tanz.
Es findet ein Publikumsgespräch nach 

der Vorstellung statt. 
Tickets an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, jederzeit online auf https://thea-
ter-ravensburg.de/tickets oder ab 17 
Uhr an der Abendkasse.
Eine Schulvorstellung findet am 8. Mai 
um 9.30 Uhr ab 6. Klasse statt. Die 
Kompanie bietet danach einen 60-mi-
nütigen Bewegungsworkshop an. 
Anmeldung für das Stück und Work-
shop per Mail an: anmeldung@thea-
ter-ravensburg.de Schüler/-innen 9 € + 
Workshop 3 €

Foto: Lennart Speer

Zehntscheuer Ravensburg 
e.V.

Programmübersicht
Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr
Todd Thibaud Band

Todd Thibaud aus Boston/Massachu-
setts begann seine Karriere Anfang der 
1990er Jahre. Bereits damals beein-
druckte sein Songrock dank melodierei-
cher Harmoniesongs und erlesenem 
Gitarrensound. Sein einfühlsamer, at-
traktiver Gesang, die süffigen Gitarren-
läufe und dazu ein entspannter Prairie-
Rockpunch, haben Thibaud zu einem 
Meistervertreter klassischer Singer/
Songwriter-Musik reifen lassen. Orien-
tiert an Kollegen wie Elvis Costello, 
Johnny Cash und John Hiatt, entwickel-
te er über die Jahre seine eigene Stim-
me auf dem weiten Feld von Americana, 
Folk, Country und Roots Pop’n‘ Rock. 
Nun kommt er ein letztes Mal mit Band 
nach Deutschland! Das Wort ROCK 
möchte er dabei besonders betont ha-
ben, denn er wird sich zusätzlich zu 
Leadgitarrist Thomas Juliano ebenfalls 
eine E-Gitarre umhängen. Sean Sta-
ples spielt die Mandoline, dazu noch 
Bass und Schlagzeug, und fertig ist die 
Rock-Maschine. 

Freitag, 8. Mai, 20 Uhr
PopUp Konzerte 
Das Popbüro Bodensee-Ober-
schwaben präsentiert in Zusammen-
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arbeit mit der Zehntscheuer die New-
comer aus der Region. Dies ist mehr als 
ein Geheimtipp, es sind die jungen Mu-
siker*innen zu hören, die Morgen ver-
mutlich schon auf einer großen Bühne 
stehen! Künstler*innen wie Lotte, Peter 
Pux, Myle, aber auch „Provinz“ haben 
hier in der Zehntscheuer ihre erste Büh-
nenerfahrung gesammelt. Man darf also 
gespannt sein!

Sonntag, 10. Mai, 19 Uhr 
Bill Laurance

„Nachts um 3 Uhr in einer Kirche – das 
ist etwas Einzigartiges: Dort ganz allei-
ne spielen, während der Rest der Stadt 
schläft. Es fühlte sich an, als ob die Mu-
sik mir sagt, was ich spielen soll – und 
ich bin der Passagier“. So beschreibt 
der fünffach Grammy-prämierte Pianist 
und Komponist Bill Laurance die Auf-
nahmen seines Solo-Albums „Lumen“. 
Es entstand Musik zwischen durchkom-
ponierter Strenge und weit offenen Im-
provisationen, bei denen sich der „Snar-
ky Puppy“-Pianist durch Raum und 
Zeit, durch Tag und Nacht treiben ließ. 
„Lumen“ ist nicht sein erstes Solo-Al-
bum, aber nun hat er keine Synthesizer, 
Loops oder Drumcomputer eingesetzt, 
sondern nur sich, einen Flügel und ein 
Klavier mit Filzklöppeln. Das sorgt für 
schwelgerische Melodien, eher zarte 
Grooves und viel konzentrierte Leichtig-
keit.

Radfahrer-Verein Ravens-
burg e.V.

Start in die  
Strasßnrad-Saison
Am Montag 20. April haben wir wie-
der mit unserer wöchentlich geführten 
Tour begonnen. Wir treffen uns jeweils 
um 18 Uhr am Eingang zur CHG-Are-
na. Interessierte kommen einfach vorbei 
und schnuppern rein. Ansprechpartner 
für die Organisation ist unser Dietmar 
Hoffmann unter 0171 9543771 
Weitere Informationen unter www.rv-ra-
vensburg.de 

DAV Ravensburg 

Entscheidung über 
DAV-Vereins- und  
Kletterzentrum 
Der DAV Ravensburg lädt am Don-
nerstag, 7. Mai, ab 19 Uhr zur außer-
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung in die Mensa des Ravensburger 
Spohn-Gymnasiums (Spohnstraße 22) 
ein. Dabei geht es um die entscheidende 
Frage, ob das neue Vereins- und Kletter-
zentrum als Ort für Sport, Gemeinschaft 
und Begegnung gebaut werden kann, 
denn noch fehlen wenige Mittel, um das 
Vereinszentrum final realisieren zu kön-
nen. Zum einen werden die Mitglieder in 
einem Grundsatzbeschluss darüber 
abstimmen, ob das Projekt insgesamt 
umgesetzt werden soll. Im Falle eines 
positiven Beschlusses sind folgende 
weitere Entscheidungen notwendig: Bei 
der Darlehensfinanzierung erwarten die 
Banken und Darlehensgeber finanzielle 
Sicherheiten, um im Ausnahmefall einen 
möglichen zusätzlichen Finanzierungs-
bedarf abzusichern. Hierbei stehen zen-
trale Beschlüsse an: Abgestimmt wird 
zum einen über die Möglichkeit zur Auf-

nahme von Grundschulden als Grund-
bucheintrag der finanzierenden Banken 
für die Immobilien Ravensburger Haus 
in Steibis und Ravensburger Hütte im 
Lechquellengebirge und zum anderen 
über die Möglichkeit einer Sonderumla-
ge als Absicherung für einen möglichen 
Finanzierungsbedarf. Es geht dabei 
weder um den Verkauf der Immobilien 
noch um die sofortige Umsetzung einer 
Sonderumlage, sondern ausschließ-
lich um eine mögliche Absicherung der 
Finanzierung im Ausnahmefall. „Diese 
Versammlung wird maßgeblich darüber 
entscheiden,  ob und wie wir unseren 
Verein in die Zukunft führen“, sagt Vor-
standsprecher Markus Braig. „Es geht 
nicht nur um ein Bauprojekt – sondern 
um die Frage, welchen Raum wir künf-
tig für Gemeinschaft, Engagement und 
alpinen Sport schaffen wollen. Deshalb 
brauchen wir Euch.“
Die vollständige Tagesordnung folgt 
und ist spätestens vom 29. April online 
abrufbar auf der Webseite des Vereins 
unter www.dav-ravensburg.info.

Neues DAV-Vereins- und Kletterzentrum: Ansicht 
von Süden mit Außenkletterwand, Bistro und Ter-
rasse. Im hellbrauen Querriegel die Geschäftsstelle 
und die Gemeinschaftsräume (Zeichnung: Wurm 
Gesamtplanung).

RedRave Social Running 
Club

Gemeinsames 
Lauftraining in 
Ravensburg 

Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. Treff-

punkt beim Saray Imbiss in der Grü-
ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Sta-
bi-Training mit kräftigenden Übungen 
und Dehnungen statt, bevor es im Co-
oldown-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe Ravens-
burg

Radtour durch Wald 
und Wiesen zum Bo-
densee
Termin: Mittwoch, 6. Mai. Treff-
punkt: 9.30 Uhr an der Mühlbruckka-
pelle in Ravensburg. 
Radstrecke: Durch Wald und Wiesen 
und blühende Obstgärten nach Lan-
genargen am Bodensee, von der Ar-
genmündung zur Gießenbrücke nach 
Tettnang und von dort über Mecken-
beuren und Oberzell wieder zurück 
nach Ravensburg. E-Bike Radtour: 
Strecke 59 km, Fahrzeit ca. 4,25 Stun-
den, Steigung ca. 191 m. Verpflegung: 
Rucksackvesper / Einkehr nach Wahl. 
Rundtour mit Ankunft in Ravensburg 
gegen 15.30 Uhr. Unkostenbeitrag: für 
Nichtmitglieder 5 Euro.
Anmeldung bis Dienstag, 5. Mai, 18 Uhr 
bei Wanderführer Günther Tönnessen, 
Tel. 0751-15774. Hinweis: Bei Regen 
findet die Tour nicht statt. Gäste sind 
immer herzlich willkommen.

Sport

Bildung

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg 
e.V.

Veranstaltungen
Wirtshausnamen in Oberschwaben 
- Seniorenakademie Ravensburg
Dienstag, 5. Mai, 14.30 Uhr. Die Refe-
rentin geht in ihrem Vortrag beim Se-
niorentreff am Hirschgraben auf Entste-
hung und Bedeutung der Namen von 
Wirtshäusern ein.

Sie nimmt ebenso die daraus folgenden 
städtischen und dörflichen Selbstver-
waltungen in den Blick. Kursgebühr: 
nach eigenem Ermessen

Atem – Klang der Seele  
Mittwoch, 6. Mai, 19 Uhr. Das beson-
dere Konzert Clemens Bittlingers in St. 
Jodok mit Orgel und Saxophon. Sie 
erzeugen durch Luft, durch den Atem 
einen Klang und hauchen so dem jewei-
ligen Instrument seine Seele ein. Kurs-
gebühr: nach eigenem Ermessen

Wie man die Liebe pflegt 
Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr. Der Refe-
rent umschreibt den Abend mit „Eine 
Handvoll nützlicher Ideen für das, was 
Liebe blühen lässt“. In einem Vortrags-
teil geht er auf Forschungen zu Paaren 
ein und gibt anschließend hilfreiche und 
praktische Ideen für den Alltag. Kursge-
bühr: 5 Euro/ Paare 7,50 Euro

Pilgern auf den Spuren des Franzis-
kus - Pilgern in einer Männer- und 
einer Frauengruppe 
Samstag, 9. Mai, 8 Uhr. In getrennten 
Gruppen - Männer und Frauen - führt 
der Pilgerweg auf den Spuren des Fran-
ziskus ins Kloster Reute. Dort berichten 
die Schwestern, wie sie sich von Fran-
ziskus inspirieren lassen. Der Pilgerweg 
startet in Ravensburg bzw. Weingarten 
Kursgebühr: 10 Euro inkl. Kaffee/Tee, 
Kuchen

Frieden auf Erden? Perspektiven aus 
dem Lukasevangelium – Vortrag 
Montag, 11. Mai, 19 Uhr. Der Referent 
geht im Haus der Kath. Kirche der Fra-
ge „Frieden auf Erden? Perspektiven 

aus dem Lukasevangelium“ nach. Das 
Friedensthema durchzieht das gesamte 
Lukasevangelium. Er fragt nach Per-
spektiven für eine friedlichere Welt im 
Sinne Jesu. Kursgebühr: 7 Euro

Alles rund um Kurmaßnahmen – 
neue Kraft tanken 
Dienstag, 12. Mai, 18.30 Uhr. Die Re-
ferentin informiert im Vortrag pflegende 
Angehörige, Mütter und Väter über alles 
Wichtige rund um Kurmaßnahmen. On-
line-Vortrag und Möglichkeit für persön-
lichen Fragen. Kostenfrei

(Anti?) Soziale Medien, KI et al. - Wo-
hin steuert uns die Tech-Branche? 
Dienstag, 12. Mai, 19 Uhr. Der Referent 
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geht bei seinem Vortrag im Wirtschafts-
museum der Frage nach: „Vor welche 
Herausforderung stellt uns das Gemen-
ge von Daten, die 2026 auf die Mensch-
heit einstürzen?“. 

Ausgangspunkt ist die These, dass 
98% der Ökonomie vom Megatrend 
„Digitalisierung“ betroffen sind. Kursge-
bühr: 7 Euro

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de
0751 3616130
www.keb-rv.de

Musikschule Ravensburg 
e.V.

Konzertabend mit den 
Chören Just Now! und 
Euphony!
Am Samstag, 9. Mai, findet um 19 
Uhr in der Kirche St. Jodok ein Konzert-

abend mit den Chören Just Now! und 
Euphony! statt. 

Die beiden Erwachsenenchöre der Mu-
sikschule Ravensburg e.V. stehen unter 
der Leitung von Silvia Wiggenhauser 
und gestalten den Abend gemeinsam 
mit Solistinnen und der Band Play Now. 
Auf dem Programm stehen Pop- und 
Rocktitel der letzten Jahrzehnte und 
bieten eine lebendige Mischung aus 
gefühlvollen Momenten und bekannten 
Songs der Unterhaltungsmusik. 

Zu hören sind unter anderem Titel wie 
„True Colors“, „Photograph“, „Septem-
ber“ und „Ich lass für dich das Licht an“, 
die in neuen Arrangements präsentiert 
werden. Ergänzt wird das Programm 
durch Solobeiträge, die zusätzliche Ak-
zente einbringen. 

Zum Abschluss treten beide Chöre ge-
meinsam auf und sorgen mit Klassikern 
wie „Bohemian Rhapsody“, „Fix You“ 
und „Oh Happy Day“ für einen stim-
mungsvollen Ausklang. Der Eintritt ist 
frei, die Platzwahl ebenfalls; am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten.

Ernährungszentrum Bo-
densee-Oberschwaben 

Kommende Veranstal-
tungen
Alles Gute für den Darm: Online-
Vortrag am 6. Mai
Wir wissen immer mehr über die Be-
deutung unseres Darms für die Ge-
sundheit, den Stoffwechsel und die Le-
bensqualität. Die Ernährung hat einen 
bedeutenden Einfluss auf unseren Darm 
und unsere „Darmbewohner“. Welche 
Lebensmittel tun unserem Darm gut 
und sind besonders wichtig? Warum 
sollten ballaststoffreiche und fermen-
tierte Produkte täglich verzehrt werden? 
Anregungen und Tipps hierzu erhalten 
die Teilnehmenden in diesem Online-
Vortrag mit Referentin Bettina Schmidt 
am Mittwoch, 6. Mai um 18.30 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage 
vor der Veranstaltung.
 
Biskuitteig: Online-Vortrag am 12. 
Mai
Im Format „Genuss aus der Heimat“ 
stellt das Ernährungszentrum Boden-

see-Oberschwaben Highlights der Sai-
son bzw. der Region vor. Dabei wird in 
90 Minuten dieses Mal der Biskuitteig 
unter die Lupe genommen. Es werden 
Wissenswertes und Rezepte zum The-
ma vorgestellt oder auch worauf bei der 
Zubereitung oder Weiterverarbeitung zu 
achten ist. Mit Rezepten, die die Teilneh-
menden nach der Online-Vorführung 
erhalten, wird die Lust auf Biskuitteig 
geweckt. Die Vorführung mit Referentin 
Manuela Schmied findet am Dienstag, 
12. Mai um 18.30 Uhr statt. Die Anmel-
dung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei 
Tage vor der Veranstaltung.
 

Krebsberatungsstelle 
Oberschwaben/Allgäu e.V.

Achtsamkeitstraining 
für Krebspatienten
Die Diagnose Krebs und die damit ver-
bundenen seelischen und körperlichen 
Belastungen verändern den Alltag der 
Betroffenen. Dafür bietet die Krebsbe-
ratungsstelle Oberschwaben/Allgäu für 
Krebspatienten und deren Angehöri-
ge/Freunde einen 3-teiligen Kurs für 
Achtsamkeit an

Wir achten auf das „Hier und Jetzt“, 
was uns dabei hilft, Stress abzubauen 
und den Alltag gelassener zu meistern 
und besser mit belastenden Gefühlen, 
Gedanken und körperlichen Sympto-
men umzugehen
Beispiele für Achtsamkeitsübungen: 
Atemübungen, Body-Scan, achtsames 
Gehen und Sitzen. Körperwahrneh-
mung und Selbstfürsorge.

Anmeldung und Info über Kursbeginn 
im Herbst bei der Krebsberatungsstel-
le vormittags unter Tel.: 0751 87-2593 
oder über krebsberatung@oberschwa-
benklinik.de

ZfP Südwürttemberg

Kostenlose Veranstal-
tung des Netzwerk 
Demenz
Eine Demenzerkrankung erfordert Em-
pathie und Verständnis, die Erkrankung 
ist mehr als nur eine Diagnose. Darum 
geht es bei der Fortbildung „Das Verste-
hen um das Vergessen“ des Netzwerk 
Demenz am 7. Mai in Weissenau.
Michael Wissussek, Demenzexperte 
aus Bad Buchau, zeigt in der Fortbil-
dung „Das Verstehen um das Verges-

sen“, dass die Demenz mehr als eine 
Erkrankung ist. Sie stellt eine menschli-
che Herausforderung dar, die Empathie 
und Verständnis erfordert. Im Mittel-
punkt steht der Mensch mit seinen Be-
dürfnissen und Gefühlen, nicht allein die 
Diagnose.

Die Fortbildung findet am Donners-
tag, 7. Mai, von 18 – 20.30 Uhr im 
Konferenzraum Haus 19, am Standort 
Weissenau des ZfP Südwürttemberg, 
Weingartshofer Straße 2 in 88214 Ra-
vensburg, statt.

Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung 
und Platzbestätigung möglich, die An-
meldung erfolgt per E-Mail an miriam.
vonderheydt@zfp-zentrum.de oder te-
lefonisch unter 0751 7601-2564.
Weitere Informationen zum Thema De-
menz und das aktuelle Veranstaltungs-
programm finden Sie unter: www.zfp-
web.de/netzwerk-demenz

Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz 
im ZfP Südwürttemberg am Standort 
Weissenau ist ein kostenfreies Angebot 
des Landkreises Ravensburg für An- 
und Zugehörige von dementiell Erkrank-
ten sowie ehrenamtlich Tätigen.
 

Gesundheit
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Großes Tierheim-Fest in Berg

Weitere Meldungen

Das Tierheim Berg lädt am 9. und 10. 
Mai zum diesjährigen Frühlingsfest ein.     
An beiden Tagen der offenen Tür fahren 
stündlich kostenlose Shuttle-Kleinbusse 
von Ravensburg und Weingarten zum 
Tierheim. Der Fest-Erlös kommt wie im-
mer den Tieren im Tierheim zugute.
 
Am Samstag und Sonntag, 9. und 
10. Mai, lädt das Tierheim Berg mit 
zwei Tagen der offenen Tür zum Früh-
lingsfest ein. An beiden Tagen ist von 10 
bis 18 Uhr jede Menge geboten. Floh-
marktangebote mit Textilien, Büchern, 
Haushaltswaren, Tierbedarf und vielem 
mehr verlocken zum Stöbern, gleich 
daneben warten Plüschtiere aus kinder-
freundlichem Material auf neue Besitzer. 
Mit dem Kauf von Losen und einem 
bisschen Glück können die Festgäste 
zudem bei einer Tombola attraktive Prei-
se gewinnen.
Keinesfalls zu kurz kommt das leibliche 
Wohl beim Tierheimfest: Köstlichkeiten 
vom Grill, vegane Spezialitäten, haus-
gemachte Salate und vegetarische Ge-
richte sowie ein reichhaltiges Kuchen-
büffet – auch mit veganen, glutenfreien 
und diabetikergeeigneten Leckereien 
– sorgen für kulinarischen Genuss. Die 
Jugendgruppe bietet leckere Waffeln 
an. Zudem garantiert ein vielfältiges 
Getränkeangebot mit Bier vom Fass, 

rotem Most, Wein, alkoholfreien Ge-
tränken, Kaffee und Tee, dass niemand 
durstig bleiben muss. Für eine gemüt-
lich-leckere Auszeit gibt es ausreichend 
überdachte Sitzplätze – beispielsweise 
im beliebten Kastaniengarten – und die 
Gäste werden an den Tischen bedient.
Freuen dürfen sich die Tierheimbesu-
cher wieder auf die „Struppi-Parade“. 
Am Samstag, 9. Mai, um 15 Uhr, findet 
der beliebte Hundewettbewerb statt, 
bei dem eine prominente Jury den 
„tollsten Mischling Oberschwabens“ 
kürt (Anmeldung ab 13 Uhr am Info-
stand). Kurz davor, um 14.30 Uhr, zeigt 
Bettina Küster mit ihrer Hundeschule 
„Teamwork” ein unterhaltsam-spannen-
des Programm.
Parkplätze stehen an beiden Festta-
gen für die Besucher ausreichend zur 
Verfügung. Wer nicht mit dem eigenen 
Fahrzeug nach Berg kommen möchte, 
kann den eigens für das Tierheimfest 
eingerichteten Shuttleverkehr nutzen: 
An beiden Festtagen fahren ab 10 Uhr 
stündlich Pendel-Kleinbusse von Wein-
garten und Ravensburg mit mehreren 
Zusteige-Möglichkeiten nach Berg und 
zurück. Die letzten Rückfahrten ab Tier-
heim sind am Samstag und am Sonn-
tag um 17 Uhr.
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.tierheim-berg.de

Aktionstag Clowns in Medizin und 
Pflege

Bundesweiter Aktionstag des Dach-
verbands Clowns in Medizin und Pflege 
Deutschland e.V. am 9. Mai  unter dem 
Motto „zauberhaft“.
Normalerweise trifft man sie in Kran-
kenhäusern oder Pflegeeinrichtungen. 
Doch einmal im Jahr sind die Klinik-
clowns deutschlandweit auch im öf-
fentlichen Raum zu erleben: Der Dach-
verband Clowns in Medizin und Pflege 
Deutschland e.V. lädt herzlich ein zu 
seinem diesjährigen Aktionstag unter 
dem Motto „zauberhaft“. Mit bunten, 
fröhlichen Aktionen zeigen die Klinik-

clowns, wie sie sonst bei kranken Kin-
dern und pflegebedürftigen Menschen 
für Freude sorgen, präsentieren ihre Im-
provisationskunst und informieren über 
ihre Arbeit im Dachverband Clowns in 
Medizin und Pflege.
 
Lassen Sie sich bezaubern! Feiern Sie 
den Aktionstag am 9. Mai mit den Kli-
nikclowns: in Ravensburg, auf dem 
Marienplatz am Schadbrunnen, von 11 
bis 14 und in weiteren Städten (aktu-
elle Infos dazu auf www.dachverband-
clowns.de)

Infoabend Fachschule für Landwirt-
schaft

Die Fachschule für Landwirtschaft Ra-
vensburg startet am 2. November 2026 
mit einer neuen Klasse in die 30-mo-
natige Fortbildung zum/zur „Staatlich 
geprüften Wirtschafter/in für Landbau“. 
Mit der praxisorientierten Fortbildung 
und einer sehr engen Verknüpfung von 
Theorie und Praxis richtet sich die Fach-
schule mit diesem Angebot an zukünf-
tige Betriebsleitende und Führungskräf-
te landwirtschaftlicher Unternehmen. 
Aufbauend auf den Abschluss der 
Fachschule kann die Qualifikation zum 
„Landwirtschaftsmeister/in“ erworben 
werden.

Am Mittwoch, 6. Mai um 19.30 Uhr 
findet ein Infoabend zum Fortbildungs-
lehrgang in den Räumlichkeiten der 
Fachschule (Frauenstr. 4, 88212 Ra-
vensburg) statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Weitere Informationen rund um die Fort-
bildung, sowie die Anmeldeunterlagen 
erhalten Sie unter www.fachschule-ra-
vensburg.de. 
Fragen vorab beantwortet der Fach-
schulbeauftragte Martin Müller telefo-
nisch unter 0751 85-6180.

Der Ortschaftsrat Eschach tagt am 
Dienstag, 5. Mai um 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Oberhofen. 
In der öffentlichen Sitzung berät das 
Gremium über den dritten Bauabschnitt 
von Weißenau 2010. Dieser umfasst 
unter anderem die Umgestaltung der 
nördlichen Abteistraße.

Weiterhin befasst er sich mit dem Ge-
samtkonzept für Infrastruktur-Folge-

Trialog zum Thema Angst
Angst ist ein Thema, das wir alle ken-
nen. Sie begleitet uns in unterschied-
lichen Lebenssituationen. In einer Zeit, 
die von multiplen Krisen geprägt ist – 
seien es politische Spannungen, gesell-
schaftliche Umbrüche, wirtschaftliche 
Unsicherheiten oder globale Herausfor-
derungen – scheint Angst für viele Men-
schen beinahe zu einem ständigen Be-
gleiter geworden zu sein. Sie schleicht 
sich in Gedanken ein, beeinflusst unse-
re Wahrnehmung und kann das Gefühl 
verstärken, die Kontrolle über die eige-
ne Zukunft zu verlieren. 

Gleichzeitig ist Angst nicht nur negativ 
zu bewerten. 

Aus biologischer Sicht erfüllt sie eine 
wichtige Funktion: Als überlebenswich-
tiger Schutzmechanismus warnt sie uns 
vor Bedrohungen und hilft uns, schnell 
zu reagieren. In Gefahrensituationen 
sorgt sie dafür, dass wir wachsam wer-
den, unseren Körper mobilisieren und 

entsprechend handeln können. Wäh-
rend sie in manchen Situationen also 
hilfreich und angemessen ist, kann sie 
in anderen Fällen übermäßig stark wer-
den oder scheinbar grundlos auftreten. 
Dann verliert sie ihre schützende Funk-
tion und wird selbst zur Belastung. 

Das Thema Angst bewegt sich somit in 
einem Spannungsfeld zwischen einem 
natürlichen, notwendigen Gefühl und 
einer möglichen Belastung, die Unter-
stützung erfordert. Genau diese Viel-
schichtigkeit macht Angst zu einem 
so relevanten und zugleich komplexen 
Thema – sowohl auf gesellschaftlicher 
als auch auf individueller Ebene. 

Termin dieses Trialogs mit Carmen Uhl-
mann ist Dienstag, der 12. Mai, um 18 
Uhr in der Kulturwerkstatt des Gemein-
depsychiatrischen Verbundes Ravens-
burg, in der Reichlestrasse 4. Eingela-
den sind Erfahrene, professionell Tätige, 
Angehörige sowie Interessierte.

Das neue Oberland ist da!
Tradition und Wandel beim Blutritt, das 
„Literarische Forum Oberschwaben” 
als regionales Wunder der literarischen 
Gemeinschaft, der Wald im Landkreis 
Ravensburg ,die Erinnerungskultur der 
„Galerie der Aufrechten“, der Umzug 
der Musikschule in die Ravensburger 
Bauhütte und vieles mehr: Das frisch 
erschienene Oberlandheft, das Magazin 
des Landkreises Ravensburg zu Kul-
tur, Geschichte und Natur, widmet sich 
wieder spannenden Themen aus Ober-
schwaben. 
Das Heft 1/2026 ist ab sofort im Buch-
handel erhältlich und bei den Kulturhäu-
sern des Landkreises (ku@rv.de, 0751 
85 9510) zu bestellen. Ein Einzelheft 
kostet 7 Euro, ein Jahres-Abonnement 

12 Euro – zuzüglich Versand.

Einladung zur Mitgliederversammlung der Blumen- und Gartenfreunde Weissenau
Am Samstag, 9. Mai um 15.30 Uhr fin-
det in der Dauerkleingartenanlage Ma-
riatal die Mitgliederversammlung der 
Blumen - und Gartenfreunde Weisse-
nau statt. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte: 
Eröffnung, Begrüßung und Annahme 
der Tagesordnung; Totengedenken; Tä-
tigkeitsberichte der Funktionsträger (1. 

Vorsitzende, Kassiererin, Kassenreviso-
ren); Antrag auf Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft durch Abstimmung; 
Ehrungen; Gartenordnung: Antrag auf 
Änderung § 8 Gemeinschaftsarbeiten; 

Gartenordnung: Antrag auf Änderung 
§11 Allgemeine Ordnung; Veranstaltun-
gen 2026 sowie Aussprache
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ESCHACH

ORTSNACHRICHTEN

Aktionstag Clowns in Medizin und 
Pflege

Infoabend Fachschule für Landwirt-
schaft

Vergangene Woche feierten Erika Wil-
trud und Heinz Anton Amann ihr 65-jäh-
riges Ehejubiläum.
Zu ihrem hohen Festtag besuchte sie 
Ortsvorsteher Thomas Faigle und über-
brachte die Glückwünsche und ein Prä-
sent der Ortschaft sowie die Glückwün-
sche von Oberbürgermeister Dr. Daniel 

Rapp und Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann.

Die Ortsverwaltung Eschach gratuliert 
den Eheleuten Amann zur Eisernen 
Hochzeit und wünscht viel Gesundheit, 
Glück und viele Stunden im Kreis ihrer 
Lieben.

Eschach feiert 2026 sein 200-jähriges 
Jubiläum. Bis zu den Feierlichkeiten im 
Juli zeigt eine Serie im Amtsblatt, wie 
Vereine und Gemeinschaften das Dorf-
leben über Generationen geprägt ha-
ben, darunter der Musikverein Gornho-
fen, der seit über 100 Jahren für Musik, 
Feste und lebendige Dorfgemeinschaft 
sorgt.

Der Musikverein Gornhofen e.V. wurde 
bereits im Jahr 1913 gegründet und 
blickt damit auf eine über hundertjährige 
Geschichte zurück. Heute musizieren 
rund 50 engagierte Musikerinnen und 
Musiker gemeinsam im Verein. Diese 
lange Tradition, verbunden mit einer 
lebendigen Gemeinschaft, macht den 
Musikverein so besonders.

Was den Verein auszeichnet, ist die 
enge Verbindung zwischen musi-
kalischer Leidenschaft und gelebter 
Dorfgemeinschaft. Ob feierliche Um-
rahmung kirchlicher Anlässe, schwung-
volle Unterhaltung bei Festen oder stim-
mungsvolle Konzerte – der Musikverein 
sorgt das ganze Jahr über für musikali-
sche Höhepunkte und gute Laune. Be-
sonders stolz sind sie darauf, dass sie 

viele junge Menschen für die Blasmusik 
begeistern und ihnen einen festen Platz 
im Gemeindeleben bieten. Die Nach-
wuchsarbeit ist ein zentraler Bestandteil 
ihrer Vereinsphilosophie.

Zu den Höhepunkten im Vereinsjahr 
zählen das traditionelle Musikfest am 
Christi-Himmelfahrts-Wochenende so-
wie das Wunschkonzert am 5. Janu-
ar. Diese Veranstaltungen bringen die 
Menschen im Ort zusammen und stär-
ken das Gemeinschaftsgefühl – genau 
dafür steht der Musikverein Gornhofen.

Die musikalische Ausbildung liegt ihnen 
besonders am Herzen. Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die ein Instru-
ment erlernen oder wieder einsteigen 
möchten, sind bei ihnen jederzeit herz-
lich willkommen!

Wer mehr über den Verein, die Ausbil-
dungsmöglichkeiten, Auftritte oder Ter-
mine erfahren möchte, findet ausführli-
che Informationen auf der Website des 
Vereins (www.mv-gornhofen.de). Dort 
gibt es auch Hinweise dazu, wie man 
Mitglied werden oder sich aktiv im Ver-
ein engagieren kann.

Ehepaar Amann feiert Eiserne Hochzeit
Ortsvorsteher Thomas Faigle (re.) zu Besuch bei den Eheleuten Amann.� Foto: SR

Ortschaftsrat Eschach tagt am 5. Mai
Der Ortschaftsrat Eschach tagt am 
Dienstag, 5. Mai um 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Oberhofen. 
In der öffentlichen Sitzung berät das 
Gremium über den dritten Bauabschnitt 
von Weißenau 2010. Dieser umfasst 
unter anderem die Umgestaltung der 
nördlichen Abteistraße.

Weiterhin befasst er sich mit dem Ge-
samtkonzept für Infrastruktur-Folge-

kosten für Wohnbauprojekte bis 2030 
und der Vorkaufsrechtssatzung für den 
Wohnbauschwerpunkt „Sickenried“.

Die vollständige Ta-
gesordnung sowie 
die ausführlichen Un-
terlagen zur Sitzung 
sind auf der städti-
schen Homepage 

unter www.ravensburg.de abrufbar.

200 Jahre Eschach: Menschen aus unse- 
rer Mitte - Musikverein Gornhofen e. V.

� Gruppenbild Musikverein Gornhofen e.V
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Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums 
der Ortschaft Eschach im Jahr 2026 er-
scheint im Amtsblatt bis zu den Feierlich-
keiten am 4. und 5. Juli eine Serie, in wel-
cher Organisationen aus der Ortschaft 
vorgestellt werden. Eine Gruppe mit Wur-
zeln in Weißenau ist Jenny´s Tanzgarde. 
Natürlich darf die Tanzgarde bei der Feier 
200 Jahre Eschach nicht fehlen und wird 
am Samstag auf der Bühne vor dem Rat-
haus in Oberhofen zu sehen sein.

Entstehung und 
Entwicklung der Tanzgarde
Die Garde wurde 1968 von Jenny Koch 
gegründet, damals als kleine Prinzen-
garde des Karnevalsvereins Weißenau. 
Im Jahr 1984 löste sie sich vom Verein 
und wurde zur privaten Gruppe. Seit-
dem tritt sie unter dem Namen Jenny’s 
Tanzgarde auf und ist in der Fasnetszeit 
bei zahlreichen Auftritten und Umzügen 
unterwegs. Auch unter dem Jahr ist sie 
an Jubiläen, Geburtstagen, Hochzeiten 
und Sommerfesten sehr gefragt.

Ein besonderer Meilenstein in der Ge-
schichte der Tanzgarde war das Jahr 
2000: Mit der Aufnahme des Can-
Can-Tanzes ins Repertoire gelang der 
Gruppe ein großer Publikumserfolg. Die 
farbenprächtigen Röcke wurden da-
mals von Gründerin Jenny Koch mit viel 
Herzblut und unzähligen Arbeitsstunden 

selbst genäht und sind bis heute ein 
Markenzeichen der Gruppe.
Einzigartigkeit der Tanzgarde
Die Gruppe unterscheidet sich von an-
deren Garden, da sie auch heute noch 
traditionsgemäß auf klassische Marsch-
musik tanzt. Zusätzlich werden von den 
großen Mädels aber auch modernere 
Showtänze getanzt. Im vergangenen 
Jahr begeisterte beispielsweise ein auf-
wendig inszenierter Zombie-Tanz mit 
viel Akrobatik, Schwarzlicht und Nebel 
das Publikum.

Bereits ab vier Jahren können Mädchen 
in der kleinen Garde und ab zwölf Jah-
ren in der großen Garde mit dem Tanzen 
starten. Mit viel Geduld und Humor wer-
den die Tänze der großen Garde ab Os-
tern und die der kleinen Garde ab Sep-
tember mit den Mädchen einstudiert. 
Heute wird die Tanzgarde von Tanja 
Wolf geleitet, der Tochter der Gründerin 
Jenny Koch. Mit viel Engagement führt 
sie die Tradition der Gruppe weiter und 
sorgt dafür, dass die Begeisterung für 
Gardetanz auch in der nächsten Gene-
ration lebendig bleibt.

Kontakt:
Tanja Wolf; Tel. 0151 58120306 
E-Mail: tanja@jennys-tanzgarde.de
Homepage: jennys-tanzgarde.de
Instagram: jennys.tanzgarde

Gornhofener  
Treffpunkt 60+

Maiandacht
Wir laden herzlich 
ein zu unserer Mai-
andacht in der Kir-
che St. Walburga in 
Gornhofen. Termin: 

Dienstag, 5. Mai, 14 Uhr. Anschlie-
ßend treffen wir uns zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Musikverein  
Gornhofen e.V.

Musikfest Gornhofen - 
13. bis 17. Mai
Der Musikverein Gornhofen lädt zum tra-
ditionellen Musikfest in Gornhofen‑Bau-
ren am Christi‑Himmelfahrts‑Wochen-
ende ein.
Am 13. Mai startet das Fest ab 17.30 
Uhr mit Feierabendhock, Fassanstich 
und Musik der Kapellen Meckenbeuren 
& Krumbach, Danach heizt BrassEx-
press ein. Reservierungen für Vesper-
platten unter www.mv-gornhofen.de/
feierabendhock-anmeldeformular.
Am Vatertag (14. Mai) beginnt um 11 
Uhr der Frühschoppen mit der Jugend-
kapelle Tonstark, danach spielen der MV 
Wilhelmskirch und die MK Primisweiler.
Am 15. Mai geht es nach der Blut-
freitagsprozession weiter: Ab 12 Uhr 
spielt der MV Ettenkirch, ab 15 Uhr 
Alpenblech, gefolgt von den 4 lustigen 
5 und zum großen Finale legen die DJs 
von Flexisound auf.
Am Sonntag, den 17. Mai beginnt 
um 10 Uhr der Festgottesdienst (mu-
sikalisch umrahmt durch die Moni-
Merk-Band) mit anschließendem Früh-
schoppen mit der Musikgesellschaft 
CH-Muolen.
Wir freuen uns auf viele Besucher aus 
Nah und Fern!

Freiwillige Helfer  
und Kuchenspenden 
gesucht!
Liebe Freunde des Musikvereins Gorn-
hofen,
bald ist es soweit und das Musikfest 
Gornhofen findet wieder statt. Hierfür 
suchen wir noch fleißige Helfer und Hel-
ferinnen, die uns beim Zeltaufbau und 
-abbau unterstützen können.
Aufbau: 11. Mai ab 15.30 Uhr
Abbau: 18. Mai am Vormittag
Wenn Sie uns hierbei unterstützen 
möchten, freuen wir uns Sie auf dem 
Festplatz in Bauren begrüßen zu dürfen.
Außerdem freuen wir uns über jede 
Kuchenspende für Donnerstag (14. 
Mai) und Sonntag (17. Mai). Die Torten-
kartons sind ab sofort in der Kirche St. 
Walburga in Gornhofen abholbereit. Bit-
te füllen Sie zusätzlich die beiliegende 
Allergene-Kennzeichnung aus.
Möchten Sie uns während des Festes 
unterstützen, können Sie sich gerne 
bei Silke Moosmann melden. (0171 
4368355).
Wir danken allen Helfern und Kuchen-
spendern bereits jetzt und freuen uns, 
wenn Sie bei uns vorbeischauen.

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Im Mai feiern

Annemarie und Dieter Kolb
ihre Eiserne Hochzeit

Wir gratulieren herzlich!

Jubilare in  
der Ortschaft

Herzlichen Glückwunsch  
zur Konfirmation
Zur Konfirmation wünsche ich allen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der evangelischen Kirchengemeinden 
Eschach einen wunderbaren Tag und 

ein schönes Fest. 
Möge Gottes Segen euch begleiten.

Thomas Faigle, Ortsvorsteher

Menschen aus unserer Mitte:  
Jenny’s Tanzgarde Ravensburg

Beim Betreten landwirtschaftlicher 
Flächen ist Vorsicht geboten
Mit zunehmend gutem Wetter sind viele 
gerne draußen in der Natur unterwegs. 
Hierbei gilt es jedoch zu beachten, dass 
im Frühjahr auch die Aussaat auf den 
Feldern beginnt.

Die Ortsverwaltung Eschach bittet da-
her alle Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Besucher, die Schranken des 
Betretungsrechts zu beachten. Es um-

fasst unter anderem die Regelung, dass 
landwirtschaftlich genutzte Flächen zwi-
schen Saat und Ernte nur auf Wegen 
betreten werden dürfen. Die Zeitspanne 
reicht in etwa von März bis Oktober.

Zudem sind natürlich auch Hundehalter 
angehalten, Hunde nicht über eingesä-
te Felder laufen zu lassen.

� Jenny‘s Tanzgarde beim Fasnetsumzug.

Vereine und Organisationen
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Musikverein Sternberg 
Weißenau e.V. 

Sternberger Stadelfest
Das Sternberger Stadelfest am 11. und 
12. April in der Weißenauer Festhalle 
hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig 
das Vereinsleben in der Region ist. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
und einer gelungenen Premiere lockte 
das Fest zahlreiche Besucher an.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der erstmals ausgetragenen „Stadel-
Games“. Sechs Gruppen mit jeweils 
fünf Jungmusikanten aus dem Umkreis 
traten gegeneinander an und stellten ihr 
Können, ihren Teamgeist und ihre Krea-
tivität unter Beweis. An verschiedenen 
Outdoor-Stationen mussten die Teams 
unterschiedlichste Spiele absolvieren 
– hier waren Geschick, Zusammenhalt 
und vor allem Spaß gefragt. Ein beson-
derer Programmpunkt war das gemein-
same Bemalen von Fahnen. Diese wur-
den beim feierlichen Fahneneinmarsch 
präsentiert und verliehen dem Event 
eine ganz besondere Note. Nach der 
Auswertung der Punkte folgte ein erstes 
großes Highlight: der Fahneneinmarsch, 
musikalisch begleitet von den „Blech-
bieger“. Die junge Lumpenkapelle aus 
dem Umkreis sorgte dabei für ausge-
lassene Stimmung. Im Anschluss wur-
den die Sieger der StadelGames feier-
lich geehrt, bevor der Abend nahtlos in 
den Stadel-Stimmungsabend überging. 
Den Auftakt machte die Kapelle aus 
Schmalegg, gefolgt von den Musikern 
aus Riedheim – beide sorgten für beste 
Unterhaltung und volle Bänke. Bei der 
anschließenden Afterparty übernahm 
die Band HRBZ das Ruder und brachte 
die Tanzfläche bis tief in die Nacht zum 
Beben.

Auch der Sonntag hatte einiges zu bie-
ten: Während der Musikverein Stern-
berg Weißenau die Erstkommunionkin-
der musikalisch zur Kirche begleitete 
und mit einem Ständchen erfreute, er-
öffnete parallel der Musikverein Oberzell 
den zünftigen Frühschoppen. Im weite-
ren Verlauf übernahm der Musikverein 
Schlier-Ankenreute die musikalische 
Gestaltung, bevor die Jugendkapelle 
„Tonstark“ das Fest mit einem gelun-
genen Abschluss musikalisch abrunde-
te. Ein ganz besonderes Highlight zog 
sich durch das gesamte Wochenende: 
das eigens komponierte Festlied. Zwi-

schen den Auftritten der einzelnen Ka-
pellen und während der Umbaupausen 
erklang der Song „HEY! Sternberger 
Stadelfest“ immer wieder – inklusive 
passender Choreografie, die für echtes 
„Stadel-Feeling“ sorgte.
Nach diesem rundum gelungenen Fest 
steht der nächste Termin bereits fest: 
am 3. und 4. April 2027 heißt es in der 
Weißenauer Festhalle wieder „hier wird 
g’sungen und au g’feschd“.

TSV Eschach e.V.  
Abteilung Fitness  
und Bewegung

Die Mach-Mit-Sport-
Gruppe
Seit über 35 Jahren steht die Mach-Mit-
Sport-Gruppe des TSV Eschach für Be-
wegung, Gemeinschaft und Inklusion. 
Das Sport-, Spiel- und Bewegungs-
angebot richtet sich an Menschen mit 
Behinderung und besteht bereits seit 
April 1991. Wöchentlich treffen sich 
rund 25 Sportler in der Eschachhalle. 

Unterstützt werden sie von etwa zehn 
engagierten Helfern, die die Gruppe seit 
vielen Jahren begleiten und fördern.
In den Sportstunden erwartet die Teil-
nehmenden ein abwechslungsreiches 
Programm: Balancieren, Klettern, Tur-
nen an Geräten, Ballspiele, Staffelläufe 
sowie Gymnastik- und Koordinations-
übungen sorgen für Spaß und Bewe-
gung, immer mit dem Ziel, Bewegung, 
Freude und Gemeinschaft zu fördern. 
Das Engagement der Mach-Mit-Sport-
gruppe wurde bereits mehrfach für ihre 
Arbeit ausgezeichnet.

Von Beginn an besteht eine enge Koope-
ration mit der Martinus-Schule sowie der 
OWB Ravensburg. Ein besonderes High-
light ist das alle zwei Jahre stattfindende 
Sport- und Spielfest auf dem Gelände 
des TSV Eschach, das für alle Beteiligten 
ein Höhepunkt im Jahreskalender ist.
Die Sportler fühlen sich im TSV Eschach 
sehr wohl und sind fest in das Vereins-
leben integriert. Sie erfahren dort große 
Wertschätzung und Unterstützung.

Geleitet werden die Sportstunden von 
Evi Schmitt und Christine Liszka.
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 09.05.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 2. Mai 	 Welfen-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 48080

Sonntag, 3. Mai 	 Altdorf-Apotheke 
	 Weingarten � 075143799

Montag, 4. Mai 	 Apotheke in Oberzell 
	 Ravensburg � 0751 67896

Dienstag, 5. Mai 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
	 Ravensburg � 0751 79107910

Mittwoch, 6. Mai	 Central-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 363360

Donnerstag, 7. Mai 	 Rosen-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 43513

Freitag, 8. Mai 	 Apotheke im Spital 
	 Ravensburg � 0751 3621584

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 2./3. Mai 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert � 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Schmalegg erblüht: Ein neuer  
Kirschbaum an der Zufahrt Luß-Kübler

� Fotos: Ortsverwaltung Schmalegg

Wer nach Schmalegg einfährt, wird 
bereits an jedem Ortsschild von einem 
blühenden Kirschbaum begrüßt. Nun 
hat diese Tradition auch an der Zufahrt 
Luß/Kübler Einzug gehalten.

Nachdem die dortige Birke leider kaputt 
war, wurde an ihrer Stelle – direkt hin-
ter dem Bänkle – ein neuer Kirschbaum 
gepflanzt. Wir freuen uns schon darauf, 
wenn er in voller Pracht steht und der 
Platz wieder zum Verweilen und Genie-
ßen einlädt. Ein herzliches Dankeschön 
an unseren Bauhof für diese schöne 
Aufwertung unseres Ortsbildes.

Ortschaftsrat Schmalegg tagt am 5. Mai
Der Ortschaftsrat Schmalegg kommt 
das nächste Mal am Dienstag, 5. Mai, 
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses zusammen. Themen der Sit-
zung werden unter anderem die Vor-
stellung der Kindergartenleitung Carlo 
Steeb, die Vorkaufsrechtssatzung für 
den Wohnbauschwerpunkt „Weststadt“ 
sowie das Gesamtkonzept Infrastruk-

tur-Folgekosten für Wohnbauprojekte 
2026-2030 Stadt Ravensburg sein.

Die Sitzungsvorlagen 
sind auf der städti-
schen Homepage 
unter 
www.ravensburg.de 
einsehbar.

Am Sportplatz beim Basketballfeld 
wurde eine Brille gefunden. 

Die Verliererin oder der Verlierer 
kann diese ab sofort während der 
üblichen Öffnungszeiten in der Orts-
verwaltung Schmalegg abholen.

Fundsache
Halbseitige  
Straßensperrung 

Aufgrund von Bauarbeiten kommt 
es im Zeitraum vom 4. Mai bis 2. 
Juni zu Einschränkungen in der 
Schenkenstraße 15-17.

•	 Bereich: Zwischen dem Kinder-
garten Carlo Steeb und dem hin-
teren Parkplatz der Ringgenburg-
halle.

•	 Verkehr: Die Straße wird in die-
sem Abschnitt halbseitig gesperrt.

•	 Erreichbarkeit: Die Zufahrt so-
wie der Fußweg bleiben weiterhin 
frei und passierbar.

•	 Parken: Die öffentlichen Park-
plätze im Baustellenbereich ste-
hen eventuell nur eingeschränkt 
zur Verfügung.

Wir bitten um Beachtung und ge-
genseitige Rücksichtnahme.

Lebensrettende Hilfe vor Ort:  
Defibrillatoren in Schmalegg 
Im Ernstfall zählt jede Sekunde. Um 
die Sicherheit für Bürgerinnen, Bürger 
und die Mitarbeitenden der Verwaltung 
weiter zu erhöhen, gibt es im Foyer des 
Rathauses einen modernen automati-
sierten externen Defibrillator (AED).
Ein plötzlicher Herzstillstand kann jeden 
treffen. Mit dem Gerät ist unsere Ort-
schaft nun besser für medizinische Not-
fälle gerüstet. 

Das Besondere an diesem Modell: Der 
Defibrillator ist so konzipiert, dass er 
auch von medizinischen Laien problem-
los bedient werden kann. Klare Sprach-
anweisungen führen den Ersthelfer 
Schritt für Schritt durch den Prozess – 

das Gerät gibt den Stromstoß zudem 
nur dann ab, wenn es nach automati-
scher Analyse tatsächlich notwendig 
ist. Eine Fehlbedienung ist somit aus-
geschlossen.
Der Defibrillator ist während der regulä-
ren Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
frei zugänglich.

Wir hoffen natürlich, dass das Gerät nie 
zum Einsatz kommen muss. Dennoch 
gibt es uns allen das gute Gefühl, im 
Fall der Fälle bestmöglich vorbereitet zu 
sein.
Außerdem steht Ihnen am Sportplatz, 
hinter dem Sportheim, ein öffentlich zu-
gänglicher Defibrillator zur Verfügung.

Ortsvorsteherin Gabriele Schairer vor dem neu ge-
pflanzten Kirschbaum.
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Jagdgenossenschaft 
Schmalegg

Rehkitzrettung –  
Jäger im Einsatz 
Im Schmalegg sind wir Jäger jedes 
Frühjahr im Einsatz, um Rehkitze vor 
dem Mähtod zu bewahren. Unterstützt 
werden wir dabei von moderner Tech-
nik: Mit unserer Wärmebilddrohne flie-
gen wir in den frühen Morgenstunden 
die Wiesen und landwirtschaftlichen 
Flächen systematisch ab. In der Setzzeit 
legen Rehgeißen ihre Kitze im hohen 
Gras ab. Die Jungtiere drücken sich bei 
Gefahr instinktiv auf den Boden, anstatt 
zu flüchten – ein natürlicher Schutzme-
chanismus, der ihnen bei Mäharbeiten 
jedoch zum Verhängnis werden kann. 
Mithilfe der Drohne können wir die im 
Gras verborgenen Kitze schnell erken-
nen. Wir bergen sie vorsichtig und set-
zen sie am Rand der Fläche in Sicher-
heit. Nach der Mahd werden die Tiere 
wieder freigelassen, sodass die Geiß 
ihr Kitz ungestört aufnehmen kann. Ein 
besonderer Appell richtet sich in dieser 
sensiblen Zeit auch an Spaziergänger 
und Hundebesitzer: Bitte führen Sie Ihre 
Hunde während der Brut- und Setzzeit 
unbedingt an der Leine. Frei laufende 
Hunde können Wildtiere aufschrecken 
oder gefährden – oft unbemerkt, aber 
mit ernsten Folgen für den Nachwuchs.
Wer Interesse hat, die Rehkitzrettung 
einmal aus nächster Nähe mitzuerleben 
oder uns zu unterstützen, kann sich 
gerne melden. Ansprechpartner ist die 
Schnyder Ranch, telefonisch erreichbar 
unter +49 751 97700582. Aufgrund der 
frühen Einsatzzeiten bitten wir um vor-
herige Anmeldung. Für uns Jäger ist die 
Rehkitzrettung gelebter Tierschutz und 
ein wichtiger Beitrag zum Miteinander 
von Landwirtschaft, Natur und Mensch 
im Schmalegg.

Jedes Kitz zählt! Bevor die Mähwerke rollen, sind 
wir in den frühen Morgenstunden unterwegs, um 
die Kleinsten im hohen Gras aufzuspüren.
� Foto: Jagdgenossenschaft Schmalegg

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Dank an Helfer - Erfolge 
Januar bis März
Ein herzliches Dankeschön an die flei-
ßigen Reiterkameraden, die sich an der 
diesjährigen Dorfputzete beteiligt haben! 
Obwohl die Turniersaison bereits in vol-
lem Gange ist und viele im Sattel gefor-
dert waren, haben einige von euch mit 
angepackt, um unseren Ort ein Stück 
sauberer zu machen. Im Dorf ist es ein 
Geben und Nehmen – deshalb liegt uns 
der Zusammenhalt unter den Vereinen 
und mit der Ortsverwaltung besonders 
am Herzen. Schön, dass ihr dabei wart!

Hier noch die Ergebnisse von Januar - 
März 
Vanessa Ott: 7. Platz Springpferde A**, 
9. Platz Springpferde A* in Boll, 4. Platz 
L-Springen, 10. Platz Springpferde A* in 
Krumbach
Anne Boos: 5. Platz A** Springen in 
Boll
Lara Nauß: 1. Platz Dressur A**, 4. 
Platz Dressurpferde L in Fronhofen
Luisa Heinzler: 2. Platz SpringreiterWB 
in Krumbach
Anja Kögl: 10. Platz Springpferde A**, 
6. Platz A*-Springen, 8. Platz Spring-
pferde A**, 12. Platz Springpferde A*, 7. 
Platz Springpferde A**in Boll
Kristin Nadine Meiswinkel: 4. Platz 
Stil-Gelände A* in Altensteig
Felica Koppmann: 5. Platz Dressur 
L* in Schwendi, 4.Platz Dressur A** in 
Fronhofen, 1. Platz MannschaftsWB, 
5.Platz Dressur L* in Krumbach
Marie Boos: 1. und 7. Platz E-Sprin-
gen in Boll, 10. Platz Springreiter WB, 8. 
Platz E-Springen in Krumbach
Hanna Boos: 7. Platz ReiterWB in 
Krumbach
Leonie Speth: 1. Platz Mann-
schaftsWB, 7. Platz Stil A*-Springen in 
Krumbach
Annelie Diez: 9. Platz A*-Springen in 
Boll
Paula Igelmaier:  1. Platz Gewöh-
nungs-Spring-LP in Bad Wurzach
Ronja Pfeiffer: 5. Platz A*-Springen in 
Boll, 11. Platz A*-Springen in Moosbe-
uren
Herzlichen Glückwunsch unseren Tur-
nierreitern!
Wir gratulieren allen Vereinsmitgliedern 
ganz herzlich zu ihren tollen Platzierun-
gen und Siegen der letzten Wochen. 
Das ist ein fantastischer Auftakt – so 
kann die Saison definitiv weitergehen! 

Wir wünschen euch weiterhin viel Erfolg, 
das nötige Quäntchen Glück und natür-
lich vor allem Gesundheit für euch und 
eure Pferde.

Seniorenteam Schmalegg

Schwungvoller  
Frühlingsgruß
Am 14. April füllte sich die gemütliche 
Runde pünktlich um 15 Uhr zum mo-
natlichen Seniorenkaffee. Dass dieser 
Nachmittag ein besonderer Genuss 
werden würde, sah man schon beim 
Betreten des Raumes: Das engagierte 
April-Team hatte alles liebevoll vorbe-
reitet und empfing die Gäste mit einer 
beeindruckenden Auswahl an selbst-
gebackenen Torten und Kuchen. Doch 
in dieser Runde wird nicht nur ge-
schlemmt. Seit Claudia von Busse, das 
Team verstärkt, weht ein sportlicher 
Wind durch den Saal. Getreu dem Mot-
to „Erst die Torte, dann der Schwung“ 
lud sie nach dem Kaffeetrinken zu einer 
Einheit Stuhlgymnastik ein. Mit viel Herz 
und genau dem richtigen Maß an An-
strengung brachte sie die Teilnehmer in 
Bewegung. Dabei zeigte sich schnell: 
Unsere Senioren sind nicht nur beim 
Genießen, sondern auch bei der Fit-
ness mit voller Freude dabei. Die sport-
liche Einlage sorgte für gute Laune und 
frische Energie, sodass im Anschluss 
noch ausgiebig Zeit für ein gemütliches 
Schwätzchen blieb. Es wurde viel ge-
lacht, erzählt und die Gemeinschaft in 
fröhlicher Atmosphäre genossen.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem 
großartigen April-Kaffee-Team –   Clau-
dia von Busse, Elke Schäfer, Sabine 
Zimmermann und Monika Steidele – für 
diesen rundum gelungenen Nachmittag!

Seniorenteam-April: Claudia von Busse, Elke Schä-
fer, Sabine Zimmermann, Monika Steidele.

SV Schmalegg e.V.

Fußball E-Jugend: 
Zwei Erfolge und eine 
Niederlage
Mit zwei Kantersiegen und einer knap-
pen Auswärtsniederlage sind die E-Ju-
gend-Mannschaften des SV Schmalegg 
in das Jahr 2026 gestartet.
Hätte die erste E-Jugend-Mannschaft 
nicht jeweils die ersten Minuten der bei-
den Halbzeiten verschlafen, wäre sie 
als Sieger im Auswärtsspiel gegen den 
SV  Fronhofen  vom Platz gegangen. In 
der  ersten  Halbzeit ließ das Team an-

fangs mehrere Großchancen aus, zu Be-
ginn der zweiten Hälfte konnte der Gast-
geber das Spiel drehen. Danach wogte 
die Partie hin  und her. Am Ende hatten 
die Schwarz-Gelben noch mehrere Groß-
chancen zum Ausgleich. So siegte der 
SVF am Ende mit 5:4 (1:2). Die Tore für 
den SVS schossen Wendelin Wieland, 
Leon  Jautz, Moritz Hecht und Luis  Ka-
pahnke. Zudem spielten für den SVS 
Nick Adler, Lukas  Himpel, Leon  Bohn, 
Jakob Neff und Sammy Peric.
Das zweite E-Jugend-Team trat eben-
falls auswärts beim SV Fronhofen an und 
hatte nur in den ersten Minuten Proble-
me mit dem Gegner. Die Schwarz-Gel-
ben drehten  einen 0:2-Rückstand und 
kamen am Ende zu einem auch in dieser 
Höhe verdienten 7:2 (2:1)-Sieg. Die Tore 
schossen Moritz Koster  (4), Francesco 
Albanese (2) und Arian Aurich. Zudem 
spielten für den SVS Samuel Ekinciog-
lu, Simon Kiermeier, Benedikt Lechner, 
Jakob Reger, Liam Schadt, Helena Wa-
gener und Samuel Werb.
Eine geschlossene Teamleistung, bei 
der sich jeder voll reingehängt hat und 
jeder für jeden gelaufen ist, hat die 
dritte E-Jugend-Mannschaft im Heim-
spiel gegen die SG  Aulendorf-Blön-
ried-Ebersbach  gezeigt und hochver-
dient 8:1 (2:1) gewonnen. Die Tore für 
die Schwarz-Gelben schossen Julius 
Clemens (4), Constantin Opitz (2), Elias 
Nörz und Felix Häbe. Zudem spielten 
für den SVS  Ion-Dumitru  Bunea,  Jo-
hann Grabolle,  Cosmas  Ibele,  Pat-
rick  Münst,  Finjas  Schampel, Samu-
el Schampel und Tamo Welte.

Sportplatzputzete
Am Samstag, 18. April, veranstaltete der 
SV Schmalegg eine gemeinsame Sport-
platzputzete. Bei strahlendem Son-
nenschein folgten rund 40 engagierte 
Helferinnen und Helfer dem Aufruf des 
Vereins und packten tatkräftig mit an.
Mit großem Einsatz wurde das gesam-
te Vereinsgelände auf Vordermann ge-
bracht: Der Materialraum wurde gründ-
lich gereinigt und neu organisiert, der 
Bikepark von Unkraut befreit und das 
Sportheim aufgeräumt und geschnie-
gelt. Dank der vielen fleißigen Hände 
konnte in kurzer Zeit enorm viel erreicht 
werden, sodass sich die gesamte Anla-
ge nun wieder in einem hervorragenden 
Zustand präsentiert.
Neben der Arbeit kam auch das ge-
sellige Miteinander nicht zu kurz. Bei 
bestem Frühlingswetter herrschte eine 
rundum positive Stimmung, die den Tag 
für alle Beteiligten zu einem schönen 
Gemeinschaftserlebnis machte.
Ein riesengroßes Dankeschön gilt Mat-
thias Welte für die Organisation sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz diesen erfolgreichen Tag 
möglich gemacht haben. Ebenso geht 
ein ganz besonderer Dank an Markus 
Häggele, der alle Teilnehmenden mit 
leckeren Leberkäswecken und vege-
tarischen Semmeln bestens versorgt 
hat.

Vereine und Organisationen

Stiftung Liebenau unterstützt den Ortsbauhof Taldorf bei den Mäharbeiten vor dem Rathaus und sorgt so 
für gepflegte Grünflächen.� Fotos: Ortsverwaltung Taldorf
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TALDORF

ORTSNACHRICHTEN

Die Mäharbeiten des Ortsbauhofes Tal-
dorf sind wieder im Gange und sorgen 
für gepflegte Grünflächen, blühende 
Pflanzen und ein einladendes Ortsbild.

Gemähte Rasenfläche bei der Jugendsportanlage 
in Bavendorf.

Martin Hildebrand vom Ortsbauhof Taldorf beim 
Mähen vom Strassenbegleitgrün.
� Foto: Mike Schloßhardt

Der Ortschaftsrat 
Taldorf kommt am 
Dienstag, 5. Mai um 
18 Uhr im Rathaus 
Bavendorf, Mark-
dorfer Str. 25, 88213 
Ravensburg, zu einer 
Sitzung zusammen. 
Auf der Tagesord-
nung stehen Mittei-

lungen der Ortsvorsteherin, das Ge-
samtkonzept zu den Infrastruktur- 
Folgekosten für Wohnbauprojekte 

2026–2030 der Stadt Ravensburg, In-
formationen zum Baugebiet Taldorf‑Süd 
mit nicht verkauften Baugrundstücken, 
die Vorstellung eingereichter Baugesu-
che sowie Bekanntgaben und Verschie-
denes. 

Die Sitzungsvorlagen 
können auf der städti-
schen Homepage 
unter 
www.ravensburg.de 
eingesehen werden.

Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Mäharbeiten starten:  
Taldorfer Grünflächen erblühen

Stiftung Liebenau unterstützt den Ortsbauhof Taldorf bei den Mäharbeiten vor dem Rathaus und sorgt so 
für gepflegte Grünflächen.� Fotos: Ortsverwaltung Taldorf

Ortschaftsratssitzung am 5. Mai

Lebensrettende Hilfe vor Ort:  
Defibrillatoren 
Im Foyer des Rathauses steht ein mo-
derner automatisierter externer Defibril-
lator (AED), der während der regulären 
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung frei 
zugänglich ist. Ein plötzlicher Herzstill-
stand kann jeden treffen – das Gerät ist 
so konzipiert, dass auch Laien es sicher 
bedienen können: Sprachansagen lei-
ten Schritt für Schritt, und ein Schock 
wird nur nach automatischer Analyse 
ausgelöst. Damit ist die Ortschaft bes-
ser für medizinische Notfälle gerüstet.
Außerdem steht Ihnen ein Defibrillator in 
der Schussentalhalle, Oberzell, Schul-
straße 17, zur Verfügung. � Foto: Ortsverwaltung Taldorf

Ausflug der Landfrauen Taldorf 

Am 9. Mai: Ausflug der Landfrauen e.V. nach Vorarlberg, 
Besichtigung einer Imkerei und Brennerei.
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8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung
 
Donnerstag, 7. Mai
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Tag der ewigen Anbetung 
bis 19 Uhr
15 Uhr Haus der Pflege und Betreuung 
am Mehlsack: Wortgottesfeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistischer Se-
gen zum Abschluss des Tages der ewi-
gen Anbetung

Freitag, 8. Mai
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
19.30 Uhr St. Christina: Maiandacht mit 
den Blutreitern

Samstag, 9. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 10. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Familiengottes-
dienst zum Muttertag
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Maiandacht 

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Hinweis: am Mittwoch, 6. Mai, schließt 
das Pfarrbüro vormittags bereits um 11 
Uhr. 
Do. 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr. 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr

Die Chorgemeinschaft Taldorf lädt herz-
lich ein zum Frühjahrskonzert am 9. Mai 
um 19.30 Uhr in der Schussentalhalle 
Oberzell. Freuen Sie sich auf einen ab-
wechslungsreichen Abend voller cho-

ralischer Höhepunkte - ergänzt durch 
die Gastgruppe „A-capella Namenlos”, 
die mit feinem mehrstimmigem Gesang 
für besondere Momente sorgen wird.   

Seniorenkreis Taldorf

Einladung 
zur Mai- 
andacht mit 

Frühstück
Am Mittwoch, 20. Mai um 8.30 Uhr 
in Taldorf in der Kirche.
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein, zu 
unserer Maiandacht in der Kirche mit 
anschließendem Frühstück im Bruder-
Klaus-Heim in Taldorf.
 

Klangvoller Frühling: Frühjahrskonzert 
der Chorgemeinschaft Taldorf 

Foto: Chorgemeinschaft Taldorf

Vereine und Organisationen

Um das Frühstück (Weißwurst/Saiten-
wurst) besser planen zu können bitten 
wir um Anmeldung unter: 0160 50 300 
95 – wer noch nicht angemeldet ist - bis 
zum 15. Mai  Gäste sind immer herzlich 
willkommen.
Auf zahlreiches Erscheinen und einen 
fröhlichen Vormittag freut sich
 
euer Seniorenkreis Taldorf
Klara, Marianne, Kurt & Nicole

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 2. Mai
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
14 Uhr Münster Weißenau: Trauung 
des Brautpaares Nadine Grießer und 
Simon Ade
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse

Sonntag, 3. Mai, 5. Sonntag der Os-
terzeit
7.45 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Reiterprozession zu Ehren des Hl. Ge-
org in Untereschach
8.45 Uhr Kapelle Untereschach: Ro-
senkranz
9.30 Uhr Kapelle Untereschach: Fest-
messe mitgestaltet vom Musikverein 
(siehe extra Text bei „Termine”)
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wort-
gottesfeier
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Maiandacht mitgestaltet vom Kirchen-
chor
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 5. Mai
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: die 
Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 6. Mai
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier, anschließend Mittagssuppe 
im Magdalenensaal (Ged. f. Christina 
Friedrich, für die Verst. d. Fam. Zimmer-
mann und La Villa)

14 Uhr St. Antonius Oberzell: Maian-
dacht, gestaltet vom Frauentreff, an-
schließend Kaffee im Gemeindesaal 
16-18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tag der „Ewigen Anbetung”
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 7. Mai
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier, anschließend eucha-
ristische Anbetung und gemeinsames 
Frühstück im Pfarrhaus

Freitag, 8. Mai 
18 Uhr Alte Parrkirche Oberzell: Eucha-
ristiefeier, anschließend eucharistische 
Anbetung zum Tag der „Ewigen Anbe-
tung”
18.30 Uhr Weißenau: Maiandacht beim 
Voglerhof, mitgestaltet vom Bläserquar-
tett

Samstag, 9. Mai
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 10. Mai, 6. Sonntag der Os-
terzeit, Muttertag, „Kollekte für den 
Katholikentag”
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier 
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Heilige Messe der portugiesischen Ge-
meinde
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Werktagsgottesdienste ab Mai 
Gornhofen: Werktagsgottesdienste 
um 18 Uhr am Dienstagabend entfallen. 
Alternativ: Dienstagabend-Gottesdienst 
um 19 Uhr in der Christkönigskirche 
Werktagsgottesdienste am Mittwoch 
um 12 Uhr in Weißenau: wieder in der 
Kapelle Mariatal 
Eucharistiefeier am Freitag um 18 Uhr in 
Oberzell wieder in der Alten Pfarrkirche 
Ausnahmen sind: 
1. Mittwoch im Monat: Messe um 12 
Uhr im Münster, anschließend Angebot 
zur Mittagssuppe im Magdalenensaal 
1. Freitag im Monat: die Eucharis-
tiefeier um 18 Uhr in Oberzell entfällt. 
Stattdessen: Hl. Messe zu Ehren des 
Herzen Jesu um 15 Uhr im Münster in 
Weißenau oder eucharistischen Anbe-
tung in der Pfarrkirche St. Antonius um 
19 Uhr 

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 3. Mai
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, † Sieg-
mund Giebel, JT Hannelore Heymann
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
18 Uhr Dreifaltigkeit Maiandacht
 
Montag, 4. Mai
15 Uhr Dreifaltigkeit Gruppentreffen der 
Schönstatt-Frauen im Heilig-Geist-Stü-
ble
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz
 
Mittwoch, 6. Mai
8 Uhr Alberskirch Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 7. Mai
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 

Sonntag, 10. Mai
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier, † Karl 
und Charlotte Strobel
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
18 Uhr Schmalegg - musikalische Mai-
andacht mit bekannten Marienliedern - 
begleitet durch das Trompetenduo
19 Uhr Eggartskirch Gottesdienst für 
Paare

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 2. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 3. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Schwarzwäldle: Maiandacht mit 
der Kolpingsfamilie

Montag, 4. Mai
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 5. Mai
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 6. Mai
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8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung
 
Donnerstag, 7. Mai
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Tag der ewigen Anbetung 
bis 19 Uhr
15 Uhr Haus der Pflege und Betreuung 
am Mehlsack: Wortgottesfeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistischer Se-
gen zum Abschluss des Tages der ewi-
gen Anbetung

Freitag, 8. Mai
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
19.30 Uhr St. Christina: Maiandacht mit 
den Blutreitern

Samstag, 9. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 10. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Familiengottes-
dienst zum Muttertag
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Maiandacht 

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Hinweis: am Mittwoch, 6. Mai, schließt 
das Pfarrbüro vormittags bereits um 11 
Uhr. 
Do. 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr. 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr

Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine
Aufbruch in Zeiten des Umbruchs – 
Am Samstag, 9. Mai, laden wir zu einem 
franziskanischen Pilgertag von Ravens-
burg und Weingarten nach Reute ein, 
getrennt in einer Männer- und Frauen-
gruppe, die sich dann dort treffen zu ei-
nem geistlichen Abschluss und auch zu 
Kaffee und Kuchen. Themen der franzis-
kanischen Stationen werden sein: Der 
eigenen Sehnsucht bewusst werden – 
Überkommenes in Frage stellen – Innere 
Widerstände anschauen und angehen 
– Sich ablösen können – Verbunden-
heit erleben. Weitere Informationen und 
Anmeldung keb-rv.de oder telefonisch 
unter: 0751 36161 30. Pilgerbeglei-
tung in der Männergruppe durch Martin 
Schupp und Michael Schindler, in der 
Frauengruppe durch Sr. Petra Kappius 
und Christiane Schupp.
Die Vinzenzgemeinschaft Ravens-
burg kommt am Dienstag, 5. Mai, un 
an jedem ersten Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Kreuz zur Sitzung zusammen. Interes-
senten, die uns bei den Geburtstags-
besuchen und den anderen Aufgaben 
unterstützen wollen, sind herzlich will-
kommen. Bitte melden Sie sich bei vin-
zenzgemeinschaft.rv.2024@gmail.com
Am Donnerstag, 7. Mai, begehen wir 
den Tag der ewigen Anbetung, der 
um 9 Uhr mit der Heiligen Messe be-
ginnt. Nach der Aussetzung des Aller-
heiligsten werden den Tag über Perso-
nen aus unserer Gemeinde die Stunden 
gestalten. Der Tag endet um 19 Uhr mit 
einem Eucharistischen Segen. Sie sind 
herzlich eingeladen, ebenfalls einige Zeit 
vor dem Allerheiligsten zu verbringen.

Liebfrauen
Maiandacht auf dem Kreuzberg 
Schwarzwäldle - Herzliche Einladung 
am Sonntag, 3. Mai um 18 Uhr. Die 
Maiandacht wird gestaltet von der Kol-
pingsfamilie und findet bei jedem Wetter 
im Schwarzwäldle statt. Auch am Sonn-
tag, 10. Mai ist eine Maiandacht; um 18 
Uhr in der Liebfrauenkirche.

Die Lektoren und Kommunionhelfer von 
Liebfrauen treffen sich zur Einteilung der 

Dienste am Mittwoch, 6. Mai, um 19.30 
Uhr im Haus der Katholischen Kirche.

St. Jodok
Singsation – Ein Abend voller Gänse-
hautmomente! Erleben Sie mit uns ei-
nen mitreißenden Abend voller Energie, 
Emotion und musikalischer Vielfalt! Die 
Chöre der Musikschule Ravensburg e.V. 
Just Now! und Euphony! und Solistin-
nen präsentieren die größten Pop- und 
Rockhits der letzten Jahrzehnte – mit 
Groove, Leidenschaft und unverwech-
selbarem Chorklang und begleitet von 
der Band Play Now! Lassen Sie sich 
überraschen, mitsingen und mitreißen! 
Datum: Samstag, 09. Mai, 19 Uhr in der 
Jodokskirche. Eintritt frei, es gibt eine 
Kollekte!

St. Christina
Christkönig
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 10. Mai, um 11 
Uhr in der Christkönigskirche. Die neuen 
Ministranten werden aufgenommen und 
anschließend ist „Sommerhock”-Bei-
sammensein mit Mittagessen.

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus 
der Katholischen Kirche  
ist jeden Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft. 

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr

Kath. Pfarramt 
Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Termine
Herzliche Einladung zu den Maian-
dachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Bavendorf: Freitag, 1. Mai um 18 Uhr
Dreifaltigkeit: Sonntag, 3. Mai um 18 Uhr
Schmalegg: Sonntag, 10. Mai um 18 Uhr
Schmalegg: Sonntag, 17. Mai um 18 Uhr 
Taldorf: Mittwoch, 20. Mai um 8.30 Uhr 
– Maiandacht mit den Senioren, anschlie-
ßend Frühstück
Eggartskirch: Freitag, 22. Mai um 19 Uhr
Taldorf: Sonntag, 24. Mai um 18 Uhr
Alberskirch: Sonntag, 31. Mai um 18 Uhr
Schmalegg: Sonntag, 31. Mai um 18 Uhr

Bavendorf
Ökumenische Kraftquelle 3. Maiv, 
18 Uhr im Gemeindehaus St. Co-
lumban, Bavendorf
Gemeinsames Singen und Essen. Ge-
meinsam möchten wir unsern Alltag 
unterbrechen, in Beziehung zu Gott, 
zu uns selber und zueinander treten. 
Sie sind eingeladen etwas zum Essen 
und Teilen mitzubringen. Gerne dürfen 

Sonntag, 10. Mai
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier, † Karl 
und Charlotte Strobel
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
18 Uhr Schmalegg - musikalische Mai-
andacht mit bekannten Marienliedern - 
begleitet durch das Trompetenduo
19 Uhr Eggartskirch Gottesdienst für 
Paare

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 2. Mai
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 3. Mai
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Schwarzwäldle: Maiandacht mit 
der Kolpingsfamilie

Montag, 4. Mai
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 5. Mai
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 6. Mai



Seite 26 	� WIR in Ravensburg, 2. Mai 2026WIR in Ravensburg, 2. Mai 2026 � Seite 27

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Sie auch ihr Instrument mitbringen, um 
beim gemeinsamen Musizieren mitzu-
wirken.
Auf Ihr Kommen freut sich das Kraft-
quellen-Team

Wernsreuter Wallfahrt 2026
Hallo liebe Wallfahrer/-innen, es ist wie-
der soweit.
Am Freitag den 8. Mai 2026 um 9 Uhr 
treffen wir uns zum gemeinsamen Got-
tesdienst in der Basilika in Weingarten. 
Danach gehen wir auf den Kreuzberg 
oder in die Marienkapelle.
Auch Gläubige aus benachbarten Orten 
sind herzlich willkommen.
Herzliche Grüße.
Das Wernsreuter Mesner-Team

Eggartskirch

Gottesdienst für Paare in Eggarts-
kirch am Sonntag, 10. Mai
„Du zauberst Neues hervor und die 
Liebe blüht auf.“ – Eucharistiefeier für 
alle, die sich lieben am Sonntag, 10. 
Mai um 19 Uhr in der Segenskirche 
in Eggartskirch. Zu diesem Gottes-
dienst laden wir alle Paare ein, die erst 
kürzlich ein Paar geworden oder auch 
schon lange verheiratet sind. Es ist ein 
Gottesdienst für Paare, die sich lieben, 
aber auch für alle, die es in ihrer Part-
nerschaft nicht immer leicht haben. Wer 
möchte, kann sich als Paar segnen las-
sen. Der Gottesdienst wird musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Eggartskirch, 
Leitung: Ulrike Mohr. Anschließend la-
den wir zum Stehempfang ein.
Thomas Kley, Pfarrer; Angelika Böhm, 
Past.ref.

Segenskirche
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wün-
schen, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, 
Tel. 0751 7912430, e-mail: info@drei-
faltigkeit-rv.de oder www.segenskirche-
eggartskirch.de Im Pfarrstadel neben 
der Segenskirche werden Ihnen nach 
Wunsch auch Stehempfänge nach Ih-
ren religiösen Feiern angeboten.

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 13.15 
Uhr im Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Termine

SEELSORGEEINHEIT
RAVENSBURG-SÜD

Information zu den Werktagsgot-
tesdiensten ab Mai
In Gornhofen entfallen ab Mai bis 
auf Weiteres die Werktagsgottesdien-
ste um 18 Uhr am Dienstagabend. Sie 
sind herzlich eingeladen, den Dienstag-
abend-Gottesdienst um 19 Uhr in der 
Christkönigskirche Ravensburg mitzu-
feiern.
Ab Mai feiern wir die Werktagsgot-
tesdienste am Mittwoch um 12 Uhr in 
Weißenau wieder in der Kapelle Mariatal 
und die Eucharistiefeier am Freitag um 
18 Uhr in Oberzell wieder in der Alten 
Pfarrkirche.

Ausnahmen sind:
Am 1. Mittwoch im Monat findet die 
Messe um 12 Uhr im Münster statt, da 
anschließend das Angebot zur Mittags-
suppe im Magdalenensaal besteht.
Am 1. Freitag im Monat entfällt die 
Eucharistiefeier um 18 Uhr in Oberzell. 
Stattdessen feiern wir um 15 Uhr im 
Münster in Weißenau die Hl. Messe zu 
Ehren des Herzen Jesu. In Oberzell be-
steht an diesem Freitag um 19 Uhr die 
Möglichkeit zur eucharistischen Anbe-
tung in der Pfarrkirche St. Antonius.

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Mittagssuppe am Mittwoch, 6. Mai
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt am 
Mittwoch, den 6. Mai, nach der Eucha-
ristiefeier um 12 Uhr im Münster, wieder 
ganz herzlich zur Mittagssuppe im Mag-
dalenensaal ein. Die Mittagssuppe wird 
regelmäßig am 1. Mittwoch im Monat 
angeboten. 
Nächster Termin: 3. Juni 

ST. ANTONIUS OBERZELL

Parksituation für Besucher kirch-
licher Veranstaltungen in St. Anto-
nius
Aufgrund des Freihaltens von Rettungs-
wegen ist das Parken im St. Anton-
iusweg beidseitig verboten. Mög-
liche Ausweichparkplätze stehen hinter 
der Raiffeisenbank oder am Sportplatz 
Oberzell zur Verfügung.
Kirchengemeinderat Oberzell



Seite 26 	� WIR in Ravensburg, 2. Mai 2026WIR in Ravensburg, 2. Mai 2026 � Seite 27

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.� Psalm 98,1

 
Sonntag, 3. Mai 
10 Uhr  Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst mit Taufe (Dekan Dr. Hauff), 
gleichzeitig Kinderkirche
10 Uhr  Johanneskirche: Festgottes-
dienst zur Konfirmation (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr  Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Prädikant Dr. Widmann)
 
Freitag, 8. Mai
18 Uhr  Lukaskirche Oberhofen: Kate-
chismus-Gottesdienst zur Konfirmation 
der Eschacher Konfirmanden (Pfarrer 
Schüz)

Samstag, 9. Mai
14 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Festgottesdienst zur Konfirmation 
der Eschacher Konfirmanden (Pfarrer 
Schüz) mit Chor Reach Out
18.30 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Abendmahlsgottesdienst zur Konfirma-
tion II (Pfarrer Jägle)
 
Sonntag, 10. Mai.
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fest-
gottesdienst zur Konfirmation II (Pfarrer 
Jägle) mit Gospelchor Unity
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Vikarin Holm)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Vikarin Holm)

Veranstaltungen
Gemeindeausschuss 
Am Donnerstag, 7. Mai um 19 Uhr im 

Johannes-Gemeindehaus für alle, die 
sich regelmäßig oder einmalig einbrin-
gen wollen beim Gemeindeleben rund 
um die Johanneskirche (Weststadt).

Evangelischer Oberschwabentag 
an Christi Himmelfahrt, 14. Mai auf der 
Dobelmühle bei Aulendorf/Steinenbach. 
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit einem  

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Festgottesdienst für Alle im Zelt, es folgt 
um 11.30 Uhr Colorful Music mit den 
Hanke Brothers – ein Programm voller 
Energie, Farbe und musikalischer Vielfalt, 
ab 11.30 Uhr wird Mittagessen angebo-
ten. Ab 12 Uhr ein buntes Programm auf 
der Zeltinsel: Hüpfburg, Outdoorspiele & 
Kinderschminken, Hochseilgarten (mit 
Einverständniserklärung) & Kletterwand, 
Kreativworkshops zur Jahreslosung: 
„NEUES wagen & gestalten!“, ab 13.15 
Uhr vielfältige Workshop-Angebote, u. 
a.: Bibelgespräch zur Jahreslosung mit 
Dekan Dr. Martin Hauff; Bibeltanz mit Gi-
sela Buck, Gespräch „Kirche & Politik“ 
–   mit Prälatin i.R. Gabriele Wulz, Offe-
nes Singen mit Liedern für das künftige 
Gesangbuch mit Gesangbuchpfarrer 
Frieder Dehlinger und Landeskirchen-
musikdirektor Matthias Hanke, Stille & 
Betrachtung der Jahreslosung mit Pfar-
rer Michael Jung, „Ordnen – Loslassen 
– Weitergeben“ mit Cornelia Gröber, 
Wohnprojekte der Zukunft (Klebun e.V.) 
Mit Gregor Porsche und Mirjam Merk, 
Klein und Bunt Ravensburg e.V. 14:45 
Magisches Familienkonzert am Nach-
mittag – überraschend, vielseitig und 
unvergesslich. 15.45 Uhr Musikalischer 
Abschluss und Segen.

Anmeldeabende 
Konfirmandenunterricht 
Am Dienstag, 19. Mai finden jeweils um 
19.30 Uhr Informations- und Anmelde-
abende zum Beginn des Konfirmanden-
unterrichtes 2026/27 im Matthäus-Ge-
meindehaus (Weinbergstraße 12), im 
Johannes-Gemeindehaus (Hochge-
richtstraße 12) und im Lukas-Gemein-
dezentrum (Lukasweg 2) statt. Jugend-
liche, die im Schuljahr 2026/2027 die 8. 
Klasse besuchen und getauft sind oder 
die Taufe anstreben, können zur Vorbe-
reitung auf die Konfirmation angemeldet 
werden.
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Altkatholische Kirche 

Alt- 
Katholischer 

Gottesdienst
Die Alt-Katholische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag, 10. Mai um 10 Uhr 
zum Gottesdienst in der Kapelle im Hei-
lig-Geist-Spital Ravensburg ein.
Christen aller Konfessionen sind herz-
lich zur Feier und zur Eucharistie ein-
geladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste  
und Angebote für alle 
Generationen
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Predigt, Lobpreis und 
Austausch. Kinderprogramm für ver-
schiedene Altersgruppen.
Sonntag, 17. Mai, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, kre-
ativen Elementen, interaktiver Predigt, 
Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema: 
„Ehe light? – Ehe oder Zusammenleben 
ohne Trauschein?“
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis und Zeit für Segnung und Anbe-
tung, für die ganze Familie.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 6. Mai, 
13. Mai; 8. Mai: Jugendabend YouC 
- 18.30 Uhr, 20. Mai: Lobpreisgottes-
dienst „Durchstarten” für alle Generatio-
nen: 19 Uhr. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 21. Mai, 25. 
Juni (einmal im Monat, donnerstags), je-
weils 15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre El-
tern (einmal im Monat, donnerstags): 21. 
Mai, 25. Juni, jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 7. Mai, 21. Mai, 

18. Juni, 25. Juni (ca. 14-tägig, don-
nerstags), jeweils 17 bis 19 Uhr

Eltern-Kind-Aktion – Das THW 
kommt am 9. Mai zum Immanuel 
Zentrum
Am Samstag, 9. Mai, findet beim Imma-
nuel Zentrum von 9:30 – 12:30 Uhr eine 
tolle Eltern-Kind-Aktion statt. Eingela-
den sind alle Mamas & Papas mit ihren 
Kindern von 2–12 Jahren. Ein THW-
Lastwagen kommt zum Immanuel Zen-
trum. Ihr könnt etwas über das Techni-
sche Hilfswerk erfahren, Vieles sehen & 
anfassen und vor allem ausprobieren. 
Anmeldung an: nicole.schubert@ge-
meinschaft-immanuel.de

Fußball-Schule für 6- bis 14-Jährige 
in den Pfingstferien
Von Dienstag, 26. Mai, bis Freitag, 29. 
Mai, findet täglich von 9.30 bis 16 Uhr 
eine Fußball-Schule auf dem TSB-
Kunstrasenplatz, Brühlstraße 31, 88212 
Ravensburg statt. Anmeldung: johan-
nes.pfeffer@gemeinschaft-immanuel.
de, Kosten: 40 Euro (inkl. Mittagessen).

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 
Samstag, 9. Mai, 19.30 JET-Treffen.

Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 8. Mai, 3. Juli, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeinschaft, Austausch und Imbiss

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.
de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Leben Teilen
Gemeinsam singen, be-
ten, Bibel lesen und Ge-
meinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr

Herzer, Josef-Strobel-Str.2 in Oberzell

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Kantate 4. Sonntag 
nach Ostern, 3. Mai
10 Uhr Winterbach: 
Festlicher Konfirma-
tionsgottesdienst mit 
dem Posaunenchor
(Pfarrer Rose)
Konfirmiert werden: 
Dominik Balint, Smila 

Futterer, Marcus Gasser, Lotta Heinitz, 
Mara Hobe, Ben Huber, Eliana Opfer, 
Janina Opfer, Maximilian Philipp, Jasmin 
Roth und Nika Schnell

Montag, 4 Mai
19.30 Uhr Winterbach: KGR-Sitzung
Dienstag, 5. Mai
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
Donnerstag, 7. Mai
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe 
Ökumenischer Chor für das
Rogate 5. Sonntag nach Ostern, 10. 
Mai
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst mit 
Pfarrer i.R. Stiehler

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde 
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai, 18:30 Uhr
Abend-Gottesdienst (Predigt Raphael 
Brand) 

Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Roland Abt) mit 
Kindergottesdienst

Termine
Sonntag, 3. Mai 
17:45 Uhr Gebet vor dem Abend-Got-
tesdienst
Montag, 4. Mai
15 Uhr Frauen-Missions-Gebet (Wein-
garten)
19 Uhr Allianzgebet (Gebetshaus Ra-
vensburg) 
Dienstag, 5. Mai
18.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 8. Mai
18.30 Uhr Teenkreis
Samstag, 9. Mai
9 bis 16 Uhr HGV-Inspiration-Mitarbei-
tertag (Gunzenhausen)
Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de

Christliche Gemeinschaften und Werke

ANZEIGEN

ANZEIGEN

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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18. Juni, 25. Juni (ca. 14-tägig, don-
nerstags), jeweils 17 bis 19 Uhr

Eltern-Kind-Aktion – Das THW 
kommt am 9. Mai zum Immanuel 
Zentrum
Am Samstag, 9. Mai, findet beim Imma-
nuel Zentrum von 9:30 – 12:30 Uhr eine 
tolle Eltern-Kind-Aktion statt. Eingela-
den sind alle Mamas & Papas mit ihren 
Kindern von 2–12 Jahren. Ein THW-
Lastwagen kommt zum Immanuel Zen-
trum. Ihr könnt etwas über das Techni-
sche Hilfswerk erfahren, Vieles sehen & 
anfassen und vor allem ausprobieren. 
Anmeldung an: nicole.schubert@ge-
meinschaft-immanuel.de

Fußball-Schule für 6- bis 14-Jährige 
in den Pfingstferien
Von Dienstag, 26. Mai, bis Freitag, 29. 
Mai, findet täglich von 9.30 bis 16 Uhr 
eine Fußball-Schule auf dem TSB-
Kunstrasenplatz, Brühlstraße 31, 88212 
Ravensburg statt. Anmeldung: johan-
nes.pfeffer@gemeinschaft-immanuel.
de, Kosten: 40 Euro (inkl. Mittagessen).

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 
Samstag, 9. Mai, 19.30 JET-Treffen.

Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 8. Mai, 3. Juli, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeinschaft, Austausch und Imbiss

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.
de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Leben Teilen
Gemeinsam singen, be-
ten, Bibel lesen und Ge-
meinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr

Herzer, Josef-Strobel-Str.2 in Oberzell

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

ANZEIGEN
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Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

VERANSTALTUNGEN

johanniter.de/ 
anlassspenden

Feiern Sie mit Herz 
Ihre Anlass spende rettet Leben!
Kontakt: Team Philanthropie
engagement@johanniter.de, +49 30 269 97 297 
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schwäbische.de/partner
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10 - 11 Uhr:
Gottesdienst in der St. Johannes Baptist

11 - 16 Uhr:
• Ausstellung „Mit anderen Augen sehen“
• Indoorspielplatz und Kinderschminken
• Rallye mit Gewinnspiel
• Dunkelgang
• Foodtrucks (auch vegetarisch und vegan), Kaffee und Kuchen
• Pianoauftritt von einem Schüler mit Blindheit
• Livemusik
• Selbsterfahrung im Hinblick auf Blindheit &                           
   Seheinschränkungen
• Führungen und vieles mehr

Ort: 
Klosterhof 1 | 88255 Baindt 

Das Fest im  
Klosterhof Baindt 
am SBBZ Sehen

Wir freuen  

uns auf Euch!

Partner:

meet & see
am Muttertag

  10. Mai 2026 | ab 10 Uhr  

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag

Fo
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BM

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!

CBM_Legate-Freianzeigen_91x122.indd   1CBM_Legate-Freianzeigen_91x122.indd   1 15.03.21   16:3915.03.21   16:39

Spendenkonto:
DE23 3702 0500 0008 0901 00
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MIETGESUCHE

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.
Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei uns
offene Türen ein – dank unserem ausgezeichneten
Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams.

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab 01.05.2026 · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0132

Ambulanz / MZEB, Meckenbeuren-Liebenau

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0177

Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Meckenbeuren-Liebenau

Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Türöffner?
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Weingartshofer Straße 2 / 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 7601-2351 / Fax: 0751 7601-2211
E-Mail: weissenauer.gaertnerei@zfp-zentrum.de

 www.zfp-web.de
 psychiatrie.im.sueden

BLUMEN- UND 
PFLANZENMARKT
/ 
28.04. − 22.05.2026

Verkauf von
 Beet- und Balkonpflanzen
 Gemüsejungpflanzen
 Kräutern  
 Stauden
 kreativen Handwerksprodukten

vom 28. April bis 22. Mai 2026 in den  
Gewächshäusern der BIOLAND-Gärtnerei.

Verkaufszeiten 
Montag − Freitag / 9 − 12 Uhr, 13 − 16 Uhr  

DE-Öko-006

MODERNE HEIZSYSTEME
6.5. & 9.6.2026 / 19:00 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

ZUVERLÄSSIGER RENTNER SUCHT NEUES ZUHAUSE

Rüstiger und handwerklich begabter Rentner sucht eine 2-3 Zim-
merwohnung, gerne mit Garten. Bevorzugt wäre Oberzell sowie
Umkreis von 10 km. Langfristiges Miet - verhältnis erwünscht. Haus-
meistertätigkeit, Gartenarbeiten oder auch kleinere Arbeiten rund
ums Haus können gerne übernommen werden. Kontaktaufnahme
unter 0170-8112265

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?


